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Die Are»m läutet Mäsmeffrs.
Die Verhandlung gegen die Münchener Geiselmörder,

die nun schon so lange die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit
? fesselt und diese mit stetig steigendem Entsetzen erfüllt , ist zu

Ende; mehr als hundert Zeugen sind gebart, das Beweisver¬
fahren abgeschlossen, nun hat am Donnerstag das Volksge¬
richt die Bilanz der Verhandlung gezogen und über Schuld
und Strafe der Angeklagten erkannt. Wie immer auch im
einzelnen dieses Verdikt die Schuld an dem ungeheuren Ver¬
brechen im Luitpold-Gymnasium auf Seidl und seine Mitan¬
geklagten verteilen , welches Strafmaß es ihnen zubilligen
wird, steht natürlich noch dahin. Aber schon jetzt steht das
allgemeine Bild fest, das jeder Unbefangene aus der Gerichts¬
verhandlung gewinnen mußte — ein tieftrawriges,
erschütternd es Bild menschlicher Vertierung,
sittlicher Verkommenheit, .frevelhafter Zertretunz
der primitivsten Gebote der Humanität und Gerechtigkeit.
Die Verbrecherbande, die im Münchener Luitpold-Gymnasium
ihr blutiges Unwesen trieb , ist von einem Manne , der sie sehr
genau kennen konnte und gewiß nicht voreingenommen gegen
sie war . bitter treffend gekennzeichnet worden ; der Student
Petermeier , der sich eine Zeitlang rühmte, der „König vpn
München" zu sein, nach dessen Pfeife der Arbeiter - und Sol¬
daten rat tanzte , hat vor Gericht dir ganze Rote Garde als
»ein« Horde von Vagabunden , Landstreichern und Strolchen"
bezeichnet. Und die fine fleurs , die Auslese dieser Roten
Garde, war die Besatzung des Luitpold-Gymnasiums mit
ihren Anführern Seidl , Hausmann und Eglhofer. Wie eine
Horde üt elfter Art haben diese Leute gehaust, deren Sinn nur
auf Plünderung und feigen Mord gerichtet war , die zumeist
während des Krieges nicht vor dem Feind gestanden hatten
und die, als die Herrlichkeit der bayerischen Räterepublik
zusammenbrach,  nicht daran dachten, für die „Sache"
zu kämpfen und zu sterben, sondern als echte Verbrecher feige
ausrissen und nur auf Rettung ihres Lebens und Bergung
ihrer Diebs - und Raubbeute bedacht waren . Zu vielem
Scheußlichem, vor allem in der Massenmocdung wehrloser
unschuld' ger „Geiseln", haben die KommunardS an der Isar
ihre Pariser Vorbilder von 1871 sklavisch nachgeäfft, nur ir.
dem Mute nicht, mit dem tiefe , den sicheren Untergang vor
Augen, für ihre Fahne zu fechten und zu Herbert wußten.
Micke in einen unermeßlichen tiefen Abgrund
menschlicher Gefühlsroheit und Sittenver-
w i ld e r u n g hat die Münchener Verhandlung erschlossen,
die grausamen Foltern , denen man zwei gefangene Soldaten
der Regierungsarmee unterwarf , ehe man sie abschlachtete,
Me_ brutalen Mißhandlungen , die a.n zwei höchst harmlosen
Männern , dem weißbärtigen Kunstmaler Professor Berger

i und dem frommen Sekretär Daumenlang verübt wurden, die
rohen Beschimvfungen gegen die nach Seidls eigener Aus¬
sage unschuldige Gräfin Westarp während ihrer Haft und
während man sie zum SEohe schleppt«, und die viehisch ge¬
meine Schändung ihrer Leiche, zynische Scherze, wie von dem
-gebackenen Hirn , das jetzt billig werde", angesichts der zer¬
trümmerten Schädel erschossenerGeiseln — mit Schauder
und Ekel  wendet man sich von solchen Bildern ab, dir nur
allzu zahlreich in den allergrellsten Farben lm Gerichtssaal
sich abrollten . Und dabei hatte man die Empfindung , daß die
letzten Schleier von der Tragödie im Luitpold -Gymnasium
nocl immer nicht gefallen sind. Daß die Seidl und Genossen,
He auf der Anklagebank sitzen, eine höchst üble Gesellschaft
darstellen, ist handgreiflich ; aber welche. Rolle haben die
Levine und Lewien  in dieser Sache gespielt ? Beruht
da? Gerede der roten Gardisten im Luitpold-Gymnasium auf
Wahrheit , daß Gräfin Wejtarp in einem angeblichen „ge¬
heimen Verhör " durch jene beiden Kommunistensichrer ver¬
gewaltigt worden sei? Das wäre eine sonderbare Enthüllung
Uber Herrn Levinr , der nach seiner Hinrichtung von Kom¬
munisten und Unabhängigen als reiner Idealist so hoch ge¬
priesen worden ist. Und Lewrcn, der noch immer gesuchte
Lewien. ist er nicht mit ein Hauptschuldiger an der Ermor¬
dung deS Prinzen Thurn -TaxiS und der Gräfin Westarp?
Die Zei-genauSsagen am letzten Tage des Beweisverfahrens
machen eS sehr wahrscheinlich. Hart ? Strafen sind den An¬
geklagten von dem Münchener Volksgericht sicher. Aber das
wäre nur eine sehr unzureichende Genugtuung ; voll wird
diele nur dann werden, wenn der Münchener Prozeß jenen
Verblendeten in unserer Arbeiterschaft,  di:
sich durch die tönenden Phrasen der kommunistischen Werber
in dir Irre locken ließen , endgültig die Augen öffnet  und
sie erkennen läßt , wohin die Fahrt unter der Flagge deS Kom¬
munismus in Wirklichkeit gebt. Anzeichen dieses Erwachens
aus einer Art Hypnose  scheinen sich bemerkbar zu machen,
die ..gewisie Ermüdung im Proletariat ", über die dieser Trq:
in der Rrichskonferenz d̂ r Unabhängigen geklagt wurde , darf
kehl in diesem Sinne gedeutet werden. Allein es wäre ein
verhängnisvoller Fehler , sich allzu fest auf diese erwünschte
Genesung eines Teiles unserer Arbeiterschaft von dem
roten Fieber  zu verlassen. Unermüdliche auf.
klärende Arbeit tut not , bitter not  für uns all : !

»
Las Urtel! im Gekfel-Mordprozetz.

W. T .-B. München, 18. Sept . Im Geiselmordprozeß wurde
forte DonnerStaqnochmittag das Urteil gefällt . Die Ange¬
klagten Fritz Seidel und Schickelhofer wurden wegen zweier
Verbrechen des Moides zweimal zum Tod verurteilt, die An¬
geklagten Wrdel, Purzel . Fehner und Joseph Seidel wegen Ver¬
brechers des Mords zum Tod, die Angeklagten Dick, Gsell,
Hesselmann, Lcrmer, Hannes, Georg Huber und Riedmeher
kegeit Derbreckens der Beihilfe zum Mprd zu 15 Jahren
Luchthvus, sämtlich mst len  entsprechenden Ehrenstrafen . Die

Strafverfolgung Peter Mrhers wurde als unzulänglich bezeich¬
net. Die Angeklagten Vö!k«l und Schmidtle wurden auf freien
Fuß gesetzt. Die Angeklagten nahmen das Urteil , an das sich
eine längere Begründung anschloß, vollständig ruhig auf . Im
Justizpalast waren heute besonders strenge militärische Vor¬
kehrungen getroffen. Der Abtransport der Gefangenen er¬
folgte in geschlossenen Autos zwischen militärisch stank besetzten
Lastwegen, '

$ Der Friede.
Aus der französischen Kammer.

mz. Paris , 18. Scpk? (Havas .) In der Kammer sagte
gestern der Arbeitsminister Colliard  bei der Darlegung
der Einzelheiten des Funktionierens der internationalen
Organisationen der Arbeiter , wie sie im Friedensvcrtrag vor¬
gesehen sind, daß die Alliierten sich damit einverstanden er¬
klärten , den Gedanken der Zulassung  der Vertreter
Deutschlands binnen kurzem a n z u n e h m e n. An der
nächsten internationalen Konferenz in Washington würden
auch die landwirtschaftlichen Arbeiter teilnehmen . Mehreren
Abgeordneten gegenüber erklärte der Minister , »aß das Gesetz
über den Achtstundentag  in Deutschland selbst bei den
Landarbeitern angewendet würde. Der Abgeordnete Weiber,
der soeben aus Deutschland zucückgekehrt ist, sagte indes,
daß das Gesetz über den Achtstundentag in Deutschland wohl
verkündet worden sei, aber zahlreiche Abweichungen hiervon
vorkämeu. Es handelte sich also um eine Belastung zuun-
g u n st e n der Produktion und es müßten daher Maßnahmen
getroffen werden, damit Frankreich nicht übertölpelt
werde. Colliard, der hierauf das Wort ergriff , schloß mit dem
Hinweis darauf , daß die Kammer für den sozialen Frieden
arbeite . (Beifall .) — Kolonialminister Simon  erklärte
unter dem Beifall der Kammer, daß die Alliierten bei der
Versagung  der Deutschen aus ihren Kolonien gegen¬
über der mißhandelten Bevölkerung eine Pflicht der Be-
schützung erfüllten . Der Minister führte dann den deutschen
Kolonialterror an und erinnerte an die Massakers unter den
Hereros mit dem Hinzufügen : Ich brauche nicht die deutschen
Methoden in den Kolonien hervorzuheben . Es genügt , diese
anzi sehen, die die Deutschen in den besetzten  Gebieten
angewendet haben, demi es sind dieselben. (Beifall .) Der
Minister erinnerte an die Freude der vom deutschen Joch be¬
freiten Bevölkerung der deutschen Kolonien und sagte, daß
der große Landstrich von Togo und Kamerun den Franzosen
in Dahomeh und im Kongo von großem Wert sei. Frankreich
würde fortfahren , den Sklavenhandel zu bekämpfen, den
Handel mit Waffen und Alkohol zu unterbinden und die epi¬
demischen Krankheiten zu bekämpfen. Der Minister machte
dann Ausführungen über die Geschichte der Marokko¬
srage  und die 'Schwierigkeiten, die Deutschland von 1806
bis 1914 gemacht habt . Das friedliebende Frankreich habe
die Frage von Algeciras vor das Haager Schredsgecichi ge-
bracht und das gute Recht ließ es den Prozeß gewinnen . Die
Abkommen zwischen Frankreich und England nürden in voller
Eintracht gehalten werden. Die Frage der Zukunft Frank¬
reichs sei sehr bedeutungsvoll. Frankreich und seine Kolonien
müßten sich heute als ein einiges  Frankreich fühlen.
Frankreich werde den Kolonien eine größere Autonomie ge¬
währen und diese dürften nicht mehr bloß als französische
Handelsniederlassungen betrachtet werden. Zum Schluß ent¬
warf der Minister in großen Zügen das Problem der in den
Kolonien geplanten großen Arbeiten. Die Ausführungen
des Ministers wurden mit lebhaftem Beifall ausgenommen.
Hierauf wurde die Diskussion auf heute vertagt.

Dom Obersten Rat.
W. T.-B. Versailles, 18. Sept . Der Oberste Rat der

Alliierten , der nach dem „Journal des Debats " jetzt in eine
diplomatische Konferenz umgewandelt wurde , hat in der heu¬
tigen Sitzung den bulgarischen Friedensvertrag
endgültig angenommen . Er wird -am Freitagvormittag der
bulgarischen Friedensdelegation am Quai d'Orsay überreicht
werden. Nach dem „Temps " ist bestimmt, daß Thrazien
Griechenland zufällt und daß Bulgarien  einen freien
Zugang zum Ägäischen Meer  erhält , und zwar unter
späterer Feststellung besonderer Bedingungen . — Der Prinz¬
regent von Serbien hatte im Hinblick ans die Schmierigkeiten,
die durch die Bestimmungen über die Minderheiten entstehen,
die beiden Friedensdelegierten Paschitsch und Trumditsch nach
Belgrad zurückberufen, um sich mit ihnen zu besprechen.
Während ihrer Abwesenheit werden sie in Paris durch den
serbischen Gesandten Wesnitsch vertreten.

Belgien und Luxemburg.
mz. Amsterdam, 17. Sept . Havas -Reuter meldet aus

Luxemburg vom 16. September , d̂aß der Staatsminister in
der Kammer eine Mitteilung der belgischen Gesandtschaft
verlos , worin gesagt wird, daß die belgische Dynastie  sich
nicht  um den luxemburgischen Thron bwoecbe und daß die
luxemburgische Bevölkerung, wenn sie die Ergebnisse de:
belgisch-luxemburgischen Verhandlungen kennen würde , sich
davon überzeugen könnte, daß die wirtschaftliche Union mit
Belgien im Interesse des Landes gelegen sei.
Die Teilnahme Deutschlands an der Washingtoner

Arbeiterkonferenz.
Vernünftige Strllnng der deutschen Gewerkschaften.
mz. Berlin , 17. Sept . Der „Voss. Ztg " zufolge beschlossen

die Vertreter der deutschen Gewerkschaften gestern bei der
Beratung über die Frage der Teilnabme Deutschlands an der
Arbeiterkonfereus in  Washington . daß Sie deutsche 21i!xu&

fdjoft sich an der Konferenz nur beteiligen wird, falls sie gleich
den Archeiterverbänden der anderen Länder dazu singe»
laden  wird . Tie bloße Zulassung genüge den deu tschau
Arbeiteich nicht , selbst wenn ihnen gestattet werden soll»,
mit abzustimmen. Nach im GewerkschaftShause eingelawfenetti
Nachrichten wird auch die österreichische Acbeiierpchaft nur
nach Empfang einer offiziellen Einladung und im Fälle dra
Einladung der deutschen Gewerkschaften Delegierte nach
Washington entsenden.

3 « de« Verhandlungen der Entente nrftR«tzÄ« d.
mz. Amsterdam, 17. Sept . Das Reuter -Bureau bezeich¬

net die Enthüllungen Bullitts als ein Gewebe von Lügen.
mz. Rotterdam , 17. Sept . Der „Nieuwe Rotteich. Courant"

meldet aus London: Die Dementierung der Enthüllungen
Bull :ttS im Namen Lloyd Georges , worin die Enthüllungen
einfach als ein Netz von Lügen  bezeichnet werden, wird
fast allgemein fiir ungenügend  gehalten . Die „Morniag
Post", die „Times " und die „Daily RewS" sind der Ansicht,,
laß nähere Angaben notwendig sind. Die „Daily New«"
schreiben: ES ist nicht deutlich, was die Alliierten jetzt b«.
schlcssen haben. Befinden sich in Rußland  tatsächlich keiner
anderen für die Evakuierung in Betracht kommendem
Truppen , als die englischen? Es wäre wichtig, zu wissen, ob
die Unterstützung, die jetzt Koltschak und Denikin  ge¬
währt wird, rückgängig  gemacht wird . Wenn das wahr
ist, so besieht einige Hoffnung darauf , daß wir im September:
oder Oktober den Frieden bekommen, den die Sowjets
r e p u b l i k durch Bullitts in einem offiziell  unterschrie¬
benen Dokument schon im März angeboten  bat . Wenn
es aber nickt wahr ist, so muß die Erklärung der Regierung-
als ein neuer Beweis für die unverbesserliche lln »<
aufrichtigkeit  der Politik der Alliierten gegenüber
Rußland angesehen werden.

mz. Rotterdam , 17. Sept . Wie dem „Nieuwe Rottmch.
Courant " aus New Dork gemeldet wird , veröffentlichte Bullitt
am 16. September seinen Bericht über Rußland . In diesem
Bericht befürwortete er den Vorschlag Lenins , daß die
Sowjets mit den Alliierten Frieden schließen wollen. In dem
Vorschlag Lenins war vorgeschlagen, daß die Sowjetregierung
die Kontrolle über alle Eisenbahnen haben solle, daß die wirt¬
schaftliche Blockade aufgehoben und den politischen Gefangenen
Amnestie gewährt wird. Bullitt schildert dann Lenin  als
einen Mann , der die Phantasie des r u s s i s che n
Volke?  beherrsche, wodurch seine Stellung diejenige eines
Diktators sei. Man könne in Rußland nur eine sozia¬
listische Regierung  errichten . Wenn die Blockade
aufgehoben werde. so würden die Parteien , die grundsätzlich^
gegen die Kommunisten seien, sie aber im Augenblick unter¬
stützen, imstande sein, den Kampf zu gewinnen . Die Phase
des Niederreißens sei vorbei. Man glaubt fest, daß Wilsont
die Beantwortung der Darlegungen Bullitts gestatten wrrdsj

Die Räumung Lettlands.
mz. Mitau , 17. Sept . Der kommandierende deutsche

General versammelte heute vormittag sämtliche Führer der
ihm unterstellten Truppen rmd' wies in einer längeren 'Rede
auf die Schwierigkeiten hin , die der Truppe bei einem Ver¬
bleiben in Lettland bevorstehen werden , meint die Unter¬
stützung durch die Heimat fortfällt . De : General forderte
unbedingten Gehorsam  von den Truppe , so lange
er an der Spitze des Korps verbleibe. Zum Schluß wurde
die aus Sicherheitsgründen notwendige Umgruppierung der
Transporte und der Räumungsplan bekanntgegeben.

Die Autonomie für Oberschlesien,
mz. Berlin , 18. Scpt . Wie wir hören , tritt die beab¬

sichtigte Provirizialautonomie für Oberschlssten am 1. Oktober
in Kraft . J

Beilegung der Streikgefahr in Schlesien.
mz. Breslau , 17. Sept . Laut einer Meldung der Press«,

stelle de§ ReichskommiffarS für Schlesien und Westposen
weilte Staatskommisiar Hörsing  in Waldenburg , um dort
durch Verhandlungen mit den Vertrauensleuten der Arbeiter¬
schaft den Ausbruch des Generalstreiks zu verhüten . Als Sc-
yebnis der Verhandlungen kann mitgeteilt werden , daß die
Arbeiterschaft beruhigt ist und morgen die Arbeit in vollem
Umfang wieder aufnehmen  will . Die Arbeiter-K hat gleichzeitig ihren Widerstand gegen den Eintritt inus allen Parteien gebildece Einwohnerwehr ansgegeben.
Da bereits seit 24 Stunden durch die eigene Stcherhertswehr
der Arbeiterschaft die Ruh» und Ordnung wiederhergestellt
war . erübrigte sich ein weiteres Verbleiben des Militärs . Die
Truppen werden sobald als möglich aus Waldenburg zurück¬
gezogen. Zur Beruhigung der Arbeiterschaft trug wesentlich
lie Erklärung des Staatskommissars bei. daß mit allen chm
zu Gebote stehenden Mitteln der Le b e n S in i t t e l w uche r>
in Schlesien bekämpft werden solle. Die Meldung des Bres¬
lauer Korrespondenten der ..B. Z.", daß der Reichskommiffar
Hörsing sich mit Rücktrittsgetxruken trage , ist, wie bereits in
der Presse bekannt gegeben, ebenso unrichtig wie diq
an die erwähnte Meldung geknüpften Armer kruigen.

Birkenfeld.
W. T.-B. Frankfurt o. M.» 17. Sept . Dre Ersetzung dez

sogenannten Regierung Zoller i« Birkenfekd durch die alte Re¬
gierung soll auf eine Unterredung von Koölf Vertretern der
Birkenfelder Bevölkerung mit General Mangin  zunück-
zuführen sein. Ter französische Oberkommandierende Habs
sich offenbar überzeugt, daß die anständige Bevölke -i
rung so gut wie geschlossen hinter der alten Re»
grerung  stehe und Zoller mild Gewogen nur Pcwachtlwa
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Deutschland.
Zur Reform des Auswärtigen Amtes.

, Berlin , 18. Sept . Die seit langein geplante Neiein-
Vichtung des Amtes eines ständigen Staatssekretärs des Aus¬
wärtigen Amtes neben dem Minister nach englischem Muster
ist, der „33. Z." zufolge, nunmehr beschlossen worden. Der
Staatssekretär , dem die innere Verwaltung des Amtes unter¬
steht und der ein Bindeglied zwischen dem Minister und dem
Amt danfteLen soll, wird aus der Diplomatie entnommen.
Welche Persönlichkeit als erster Leiter des neuen Amtes be¬
stimmt wird, ist noch nicht festgestellt. In unterrichteten
Kreisen wird angenommen , daß der Vorsitzende der Friedens-
kommiffion, Graf Bernstorff,  auf diesen Posten berufen
wird . . ..

Gegen die Kapitalflucht.
Keine Aufhebung der Postüberwachung.

mz. Berlin , 17. Sept . Im Zusammenhang mit der
seinerzeitigen Absicht, einen Umtausch des deutschen Papier¬
geldes aus steuerlichen tziründen vorzunehmen, hatte der
Reichsminister der Finanzen angekündigt, daß die Post- und
Lelegraphenüberwachung im Verkehr mir dem Ausland am
1. Oktober aufgehoben würde . Da nun der Umtauschplan in¬
folge der von den vernommenen Sachverständigen _geltend
gemachten Bedenken aufgegeben wurde, kann auch die Poft-
und Delegraphenstberwachung nicht befestigt werden. Sie
bleibt  vielmehr bis auf weiteres als Schutzmittel gegen
die Kapital - und Steuerflucht m vollem Umfang b e st e h e n.

Grobe Lebensmittelunruhen in Köslin.
atz . Köslin , 17. Sept . Zu großen Lelbensmittelplünde-

ruirgeri kam es hier in den heutigen Vormittagsstunden , nach-
l»« n sich bereits gestern kleinere Unruhen bemerkbar machten.
Girre größere Menschenmenge, die hauptsächlich aus jungen
Burschen bestand, die von dem 'SBerl der Luftverkehrsgesell¬
schaft entlassen worden woven, zogen vor die in der Nähe des
Marktes gelegenen Lebensmittel », Zigarren -,
Schuh » und Manufakturwarengeschäfte,  stürm¬
ten und plünderten sie. Der 'Schaden ist noch nicht übersehbar.
Die Polizei war den Plünderern , gegenüber machtlos. Nach
fast zwei Stunden erschien ein Militärauto , das die Plünderer
zerstrerste, ohne daiß es zu Blutvergießen gekommen wäre. Der
Führer der hiesigen Unabhängigen suchte die Menge zu be¬
ruhigen , jedoch ohne Erfolg . Die meisten Verkaufsstellen sind
jetzt geschloffen.

Wiesbadener Nachrichten.
Znr Volkslichtlnst- und Schwimmbadfrage.

Zu der Eingabe beS .Vereins für volksverständliche Ge-
fumdhestspfleHe an den Magistrat , be.tr . Errichtung eines
BoWslichtluftbads. gehen uns weitere Zuschriften zu, die sich
mit dieser Frage beschäftigen. Es kommt !dabei weniger dar¬
auf an , so bemerkt ein Einsender , der die zu überwindenden
Schwievigkeitcn nicht verkennt , daß die Sache nun in über¬
großer Eile bewerkstelligt wind, sondern daß sie überhaupt ein¬
mal ernstlich in Angriff genommen wird. 'Auch andere Zu-
ischwfton betonen , daß die Angelegenheit nicht überstürzt zu
werden braucht . D :e Verpächterin des Grundstücks „Atzelberg"
auf dem das bisherige Lchtluftbad sich befindet, teilt uns dazu
mit , daß der Vertrag erst am 1. Oktober 1920 gekündigt wer¬
den kann und der Pachtpreis , nebenbei bemerkt, nur eine
Simgerurg um 00 M. erfahren habe. Znr Lösung der
Pla tz frage  gibt ein anderer Einsender folgende Anregung:
Da di« Gegend an der Aar - und Lahnstraße wegen der vorge¬
sehenen Bebauung nicht mehr in Frage kommen kann, aber ein
anderer passender Platz in der Näh« des Waldes sich nicht so
leicht finden läßt , so dürste vielleicht auch rira , Höhenlage un¬
weit der Stadt zu empfehlen sein. Hierfür wäre das Gelände
auf dem Hobenrücken links von der Frankfurter Straße , im
Distrikt „Hinterm Ocĥienstall ", oberhalb des Wasserreservoirs,
sehr geeignet. Hier ist eine Fläche, von vier Feldwegen
bozver.izt, welche nngefäkr 200 Meter lang , 160 Meter breit
ist, also etwa 90 000 Quadratmeter groß ist und awS 7 bis
8 Lickern besteht, welche fest Jahren nicht alle bestellt werden
und deren Eigentümer , zum Teil der Domänenfiskus,
könnten leicht zum Verkauf der Grundstücke oder einer lang¬
jährigen Pacht zu bewegen sein. Das ganze Viereck bieter
Raum genug für «Lpiielplähe aller Art , auch die Anlage eines
Freischwimmbads  dürfte sich durch das am Wege
liegende Wasserreservoir später ermöstichen lassen. Doch dte
Hauptsache ist die gesunde staubfreie Höhenluft , dazu von früh
bis spät die Sonne und trotz einer Einzäunung mit ent¬
sprechender Bepflanzung die herrliche unvergleichlich schöne

Aussicht auf Me Stadt , Rhein , Mainz und die TmlnuSberge
und dürfte  allen Besuchern nach Verwirklichung wirklichesitnhe
und Erholung bieten . Da die Verbreiterung der Frankfurter
Straße in ihrem oberen Teil außerhalb der Stadt « rertS rn
Angriff genommen ist, kann man den Platz auf Irenen Fuß¬
wegen/ dann auf dem Feldweg gegenüber dem Bwckh.ruschen
oder dem Feldweg oberhalb der elektrischen Bahnhaltestelle
Friederrstratze bequem erreichen.

Im Zusammenhang mit der Frage znr Errichtung eines
Velkslichtlu ftbods tritt der Schwrnrmklub „senta.
Wiesbaden . Mitglied des Deutschen Echwimmverbands , rn
einer Zuschrift cn unS für Schaffung alsbaldiger Sch w i m m-
badegclegenhert  ein . Der Verein hat ebenfalls an
den Magistrat eine Eingabe gerichtet, in welcher er letzt, wo
das Ende der Sommersaison im Rhein beborsteht, her der
Stadt zwecks tlkernahme und Eröffnung des Augusta-Vritorra-
Schwimmbads vorstellig wird, indem er darauf Hinwerst, daß
die Direktion des betreffenden Hotels in der Angelegenheit
keinerlei Schwierigkeiten machen werde. Auch der Ko.sten-
mamgel dürfe im Hinblick aus die ganze Sachlage nicht von
ausschlaggebendem Einfluß auf die Entscheidung der Frage
sein. Dre Einaabe schildert dann die große hygienische Bedeu¬
tung des Schwimmsports , in der es u. a . heißt : Mrt Deutlich¬
keit ist der Rückgang der Eefundheitsverhältnisse zu erkennen.
Hier müssen alle Kräfte zusammenwirken , um eine plan-
mäßige Besserung der Gesundheitsverhältnisfe zu erzielen . Zu
dieser Förderung zählt hier in Wiesbaden  in erster Linie
die Eröffnung eines Freischwimmbads . Unser Schwimmsport
vereinigt in sich alle Eigenschaften einer gefunden, zweckmäßi¬
gen und voiteilkaften Leibesübung und ist daher berufen , a .s
vorzügliches Mittel in den Maßnahmen zur Wiedererstarkung
des Volkes an erster Stelle Beachtung zu finden. Nicht um
einzelne Sportkmenseben groß zu ziehen oder aus Egoismus
widmen wir uiliere Arbeit straft urid Tätigkest der edlen
Schwimmfachc, sondern weil uns das 'Wohl und Wehe unserer
Mitmenschen am Herzen liegt und weil wir in der Ausübung
deS Schwimmens ein bevvrrragendes Mittel zur Gesundung
des Volkes. Etähluiig des Willens , Pflichtbewußtseins und
Hilfsbereitschaft erblicken."

Es ist anzunebmen , daß der Magistrat den hier ange¬
schnittenen Fraaen gern ferne Aufmerksamkeit zuwendet, zu¬
mal auch in der letzten Stadtverordnetensihung diesbezügliche
Anregungen gegeben wurden.

— Fleischverteilung . Gemäß Bekanntmachung des Magi¬
strats im Anzeigenteil werden in dieser Woche 200 Gramm
frisches Fleisch und Wurst in den Metzgereien, deren Firmen-
namen mit den Anfangsbuchstaben P bis E emschl. beginnt,
und ICO Gramm Speck verteilt . Die Kunden der polizeilich
geschlossenen Metzgerei Störzel , Zietenring 6, werden bis auf
weiteres der Metzgerei Werner , Seerobenswaße 15, zugewiesen.
Die Großabnehmer körmen ihre Bezugsscheine ab Donnerstag
im Zimmer 38 des ehemaligen Museums in Empfang nehmen.

— Hausschlachtungsschweine. Nach einer Bekanntmachirng
des Magistrats im Anzeigenteil find alle zur Hausschlachtung
vorgesehenen Schweine , so weit sie sich innerRvlb des Stadt¬
kreises Wiesbaden befinden , bis zum 21. d. M. beim Magi¬
stratsbureau für Fleifchversorgung , Rathausstraße 10, 3, an¬
zumelden. Wer die Anmeldung nicht rechtzeitig bewirkt, hat
auf die Erteilung einer Schlachtyen ehmigung keinen Anspruch.

— Ter Kleingrldmangel , der sich immer noch in der un¬
angenehmsten We .se int täglichen Verkehr geltend macht,
bringt besonders diejenigen Haushaltungen , welche Auto¬
maten gas  buben , rn eine schwierige Lage. Es fehlt diesen
Leuten , wie unS mitgeieilt wird, naturgemäß oft an den nöti¬
gen Zehnpfennigstücken für den Gasautomat . Leider sind die
Automatengelder Haler aus Grund ihrer Dienstvorschrift ver¬
pflichtet, nur 20 Prozen : des in der Kassette befindlichen Gel¬
des auf Anforderung dem Abnehmer gegen Papiergeld auSzu-
wechfeln. Sicher haben auch die städtischen Kossen einen gro¬
ßen Kleirgelebedarf , der diese Maßnahme an und für sich
rechtfertigt, jetzt aber, in der Zeit der allergrößten Klemgeld-
not, würde sich die Beiriebsverwaltung des statischen Wasser-
und GaK.r« rk? den Dc-.nk vieler Gasabnehmer sichern, wenn
sie ihnen einen höheren Prozemsatz der 10-Pfennigmünzen
als seither belassen 'wollte.

— Zur Rückkehr der Kriegsgefangenen . Die Fürsorge-
stelle für heimkehrende Kriegsgefangene für
den Stadtkreis Wiesbaden,  dfe sich das Wohl der zu¬
rückkehrenden Kriegsgefangenen bei ihrer Ankunft in rhre
Heimat überaus c-ngelegen sein läßt , hat neuerdings ein
Merkblatt  herausgegeben , in dem über alle Fragen Aus¬
kunft gegeben wird und die sowohl die Entlassung aus dein
MArtärverhälinis , die soziale Fürsorge , die Evwerbslosen-
ur.terstützung . die Arbeitsvermittlung sowie die gemeinnützigen
Einrichlurgen betreffen . _

Vom Anbrcasmarkt . Am Dienstag war MÄdetermrn
beim Akziscamt für die Schaubudenbesitzer, wckAe sich<nrf dem
Andreasmarkt einen Platz sichern wollten. Es zeigte sich da¬
bei, daß die alten Kunden dem Markt treu geblieben sind, wotz
der vielen Jahre , die sie inAvischen aussetzen mußtM . Man,
wird ab'o auf dem Andreasmarkt im allgemeinen denselben
Gesichtern wieder begegnen, die wir früher dort zu sehen ge-.
wohnt waren . Im ülrigen sind natürlich auch dre Standgel¬
der, entsprecheiid der berrschenden Geldentwertung , ebenfalls
erheblich :n die Höhe gegangen. Ein Untermchmer, welcher
die Fohr Feinde leansprmht , um sie zum Teil an drit ^ weiter
zu vergeben, bat , wie man hört, ein Gebot von 7000 M. — für
zwei Tage ! — gemacht, während zuletzt dafür höchstens 5000
Mark bezahlt würden . _ _

— Vom Postverkehr. Auf Gefahr des Absenders sind
nunmehr gewöhnliche und eingeschriebene Brieffendungen
jeder Art geschäftlichen und privaten Inhalts noch allen
Ländern außer Rußland , Ukraine, Balkanstaaten und asiati¬
scher Türkei zugelassen

— Der Winterfahrplan , von dessen Einführung im besetz¬
ten Gebiet am 6. Oktober wir schon berichteten, wird nun nach
einer amtlichen Mitteilung des Eisenbahnministers . im
ganzen  R e i ch am 5. Oktober in Kraft treten , da an diesem
Tage das besetzte Gebiet die Uhrumstellung zur Westeuropa,
scheu Zeit hat.

— Erpretzsutscndungen nach Stationen des besetzten Ge¬
biets, welche d:e Kontrcllstellen überschreiten, werden zwecks
Prüfung de? Inhalts vielfach von den Kontrollposten geöffnet,
weil aus der Eisenbahnpaketadrefse der Inhalt nicht ersichtlich
ist. Zur Vernieidung der Nachprüfung des Inhalts und Be¬
schleunigung der Prüfung auf den Kontrollstellen ist es idaher
vorteilhoft , wenn der Absender bis auf weiteres auf der Eisen-
bahnpaketadreffe unter Spalte „Erklärungen " den Inhalt deut¬
lich angibt.

— Schwurgericht. Die nächste Sitzung des Schwurgerichts
soll ani 20. Oktober ihren Anfang nehmen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— D. kheiw, 17. Sept. Sein erstes sehr zahlreich besucht:» und recht

schön verlaufenes Konzert  nach fünfjähriger Unterbrechungveranstal¬
tete am Sonntag im Saale „Zum Römer" der Gesangverein Dotz¬
heim.  Der Ehrendirigent des Berlins, Herr Lehrer Knapp, kannte tmi
August b. I . auf eine ununterbrochenewjährige Tätigkeit als Vereins-
dirtgent zurückdliaen. Aus diesem Anlaste wurde ihm durch den Vor-
sttienden au- Dankbarkeit seitens des Vereins ein ichoner S-schenk über¬
reicht. Ebenso wurden 8 Mitglieder wegen 2Sjähr>ger Zugehörigkeit zum
Verein unter Ilberrrichung von entsprechenden Diplomen zu Ehrenmt'-
aliedern ernannt. Es sind dies die Herren August und Adolf Wintermeyei
Adolf Leipold. Friedrich Best. Isaak Stein, Frig Rossel, August Ros>el
und Wilhelm Rosiel. — Dte Evangelische Frauenhi Îse  nimmt
erfreulicherweise stetig an Mitgltederzahl zu so das? das erste u.ausend oald
erreicht sein wird. Im vergangenen Jahre betrugen t >e_ Ema-ihmen
S189 SB!., die Ausgaben 3123 M., das Vereinsvermogenbetragt 2798 M.
Da annestchis des immer teurer werdenden Lebensunterhaltes die Teue¬
rungszulagen für die Schwestern ab 1. Oktober erhöht werden, mutz der
Monatsbeitrag um eine Kleinigkeit, auf 39 Pf., erhöht werden. — Rach
Bekanntmachung der hiesigen L e b e n - m t t t e l k- m mi s f i o n findet
das Pökelfleisch hier wenig Anklang. Da noch viel derartiges Fleisch vor-

. ,. . . . . . ...» d
solchen Sendungen miigelieferten faulen Eier zu hoch ist. Wegen d«
immer knapper werdenden Milchlieferungsoll der Bezug von Buchseumuq
durch die (Gemeinde angeregt werden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ein Proteststreikauf den Köchster Fa-bwerlen.

.— Höchst, 17. Sept. Die Arbeiterschaftder Farbwerke ist wegen der
Einsetzung des früheren Schulinlpektocs Hindi  ich s zum Landrat in
den Aus st and getreten. Rach den „Frkf. Rachr." war St . Hindrichs
während des Krieges der eifrigste Verfechter der grondeutfchen Idee und hat
kür diese Idee in vielen Reden Propaganda gemacht. Beim Ausbrnch der
Revolution trat er auf die S -ite der sozialistischen Regierung. Für die
Dvrtensche Rheinische Republik war Dr. Hindrichs der cisrigste Anwalt.9

m Seisenheim a. Rh., 17. Sept. Vom IG. September ab wurde die
Eemarkung unserer Stadt von abends 8 Uhr dis morgens 8 Uhr g-schl-!!-- -
Vcm 2«. September an erfolgt der » o I l st» n d i g e S chl u tz der Wcin-
bergsgemarkungen.

bt . Frankfur» a. M.. 18. Sept . Berliner Filmgrötzen beadstchtigenm
Frankfurt die Erwerbung eines grotzen Geländes, um hier eine Fit in¬
stc d t nach amerikanischem Muster zu grundea —. Unter der Äuarbelt
des Baurats Iacobi jBad Homburgo. d. H.) h°j . fi °^b- ,.Mainf>̂ °
L.-S . mit"den Vorarbeiten zu einem grotzen geschrchtiichenKulturfilm be¬
gonnen, der aus dem Saalburggelande  jpielt und den Kampf
zwischen Römertnm und Eermanenwelt zum Vorwurf hat.

rmk . Darmstadt. 16. Sept. Der erste  S e f a n gen « n z u g m»
über 989 Gefangenen, von der Wc'tgrenze kon.mend, traf am Sonntagabend
aus englischer Gejangenschaft hier -in. Die Insassen waren in
Stimmung und fiel deren vorzuoliches Aussehen aus. Der Vorstand der
Kriegsgesangenenheimkehr mit vielen Helferinnen hatten üch zum Etiwsail»
eingesmeoen. Die Leute wurden bewlrtet̂ und^ uhren^eingesunoen. D-o Leute wurden bewirtet und nchcen
Aufenth- lt nach herzlichen Begrützungsworten durch Prof. Pf-j,
leutnant Bauer nach dem DurchgangslagerMunnh-im weiter. Dort Hab«
fie drei bis vier Tage Aufenthalt, da sie neu gekleidet aus dem Milita»
Verhältnis entlassen und ihre Entlassungsgelder, Löhnung und Dm-flesuag^
gemihrnilfe, zusammen etwa 36» M., erhalten, woraus jte in ihre Heim«
befördert werden. _ _

P
(48, Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dtta Osterruch.
St » a luftty « SsstHlcHt «.

«an Lkitthe Mn Becker +.
„Ich möchte nicht mit den Leuten , von denen ich

Ihnen erzirhlte, Zusammentreffen", sagte sie atemlos,
tzrng nsch schneller und war zerstreut und wortkarg.

Er begriff . Sie waren wohl veide Zu unbefangen
tzew«fsn. Nun wurde auch er zerstreut und wortkarg.

Als sie in das Haus traten , lief ihnen sogleich
Signora Zanardi in den Weg und hielt dem Doktor
eine lange Rede, bei der sie Dita so oft mit dem Finger
stmtupfte und benicktc, dah diele trotz ihrer sprachlichen
AnEenntnis gleich begriff , es handle sich bet dieser Rede
um fie. Der Doktor lächelt- und antwortete beschwich¬
tigend und nebensächlich, aber er sah doch etwas befan¬
gen aus. und als Dita ihn ängstlich fragte, worum es
ftif handle , gestand er zögernd zu, daß ein älteres Ehe¬
paar bei der » rgnora gewesen und sich genau nach dem
Fräulein erkundigt habe . Dag das Ehepaar zugleich
^ " Mißbilligung über das Fräulein ausgesprochen

v, verschwieg er wohlweislich, ober es ging ihm
im Kopf herum und ließ Gedanken reifen , d,e erst

&n*8 leise und zart fich zur Blüte entfalten wollten.
Dit « war von de«:, was er ihr mitgeteilt hatte,

ha« , erschrocken, halb zu heißem Zorn und Trotz aetrie¬
ben . Di^ e Spione ! Diese unberufenen Schnüffler,
die gleich hinter ihr her waren und ihrem Tun und
Treiben bösartig nachspürten : Was hatten sie für
Rechte dazu ? BÄe konnten sie sich cnmatzrn, ste zu kon-
tröÄieren ? — Run tat sie erst recht, was sie wollte,
nun aing ste erst recht zu dem gemeinsam verabredeten
Nachtessen. Aber sie war nicht mehr so iorglos glück¬
lich und unbefangen wie in den Stunden vorher.

Der Doktor erwartete sie schon. Er hatte einen
Brief in der H« td und sah sehr angeregt und sröh-
Kch aus.

„Gnädiges Fräulein , ich will Ihnen einen wunder¬
schönen Vorschlag machen. Eben habe ich einen Brief
von meiner verehrten alten Freundin bekommen, von
Leona Hobrecht — Sie kennen sie wohl als Schrift¬
stellerin ?"

„Leona Hobrecht?" Ditas Augen leuchteten. Der
bedeutendste Name der weiblichen Schriftstellergilde,
die Frau , vor deren starkem, klugem Geist sich sogar
die Männerwelt in Anerkennung beugte. Wie sollte
Dita die oder vielmehr deren Werke nicht kennen?

„Za , sie ist wirklich eure Anserwählte ", nickte der
Doktor, ..und ich habe ihr viel zu danken. Sie entdeckte
zuerst meine Begabung , hat sie gestützt und geführt,
und ihrem beredten Zeugnis , ihrer Befürwortung habe
ich es zu danken, daß meine Eltern , die sich sehr gegen
meinen Berufswechsel sträubten , schließlich nachgaben
und mir nicht die Mittel entzogen, die ich brauchte,
um sorglos schaffen zu können. Nun also, die ist drüben
in Sirmione . Ich wußte gar nichts davon, aber eben
schreibt sie es mir , und da bin ich auf den Gedanken ge¬
kommen, ob Sie nicht Maderna den Rücken drehen und
sich unter den Schutz dieser herrlichen Frau stellen
wollen ? Gardasee ist auch dort , und Sicmione ist ein
wunderschönes Plätzchen, ilnd das Zusammensein mit
Leona scheint mir auch nicht ganz reizlos für Sie . Wie
denken Sie darüber ?"

Verwirrt sah ihn Dita an . Unendlich viel flog in
Windeseile durch ihre Gedanken. Daß damit alle
Schwierigkeit und Peinlichkeit gehoben wären , daß es
für ein junges Mädchen wirklich notwendig fei, einen
älteren Schutz zu haben , und welch außerordentlicher
Vorzug es wäre , wensr sie sich gerade unter diesen Schutz
stellen dürfe ! Dahinter schartenhair und doch am leuch¬
tendsten die Hoffnung , daß sie dann vorausstchtfich den
Freund dieser Beschützerin nicht ganz zu entbehren
brauche. . .

.Herrlich wäre es, aber — wird sie auch wollen?"
kam es zögernd von ihren Lippen.

„Wenn ich Sie bringe ?" lachte $t  übermütig.

„Darüber seien Sie ganz unbesorgt . Sie brauchen nur
znzustimmen." . ^ ,

Und Dita stimmte zu, und mit dem ersten Dampft
bcot , das am folgenden Morgen , einem sonnigen,
glockendurchsummten Ostersonntag , nach Sirmione ab-°
ging, kehrten sie und ihr neuer Freund Aladerno den
Rücken, hatten all ihr Reise-Hab und Gut mit sich ge¬
nommen und die Signora Zanardi mit ihrem Haus¬
schlüssel in großer Verwunderung und bedenklichem
Kopfschütteln zurückgelasien.

Die gute , dicke Signora bekam iroch mehr Verau-
lasiung , sich zu wundern und kopfzuschütteln. Zm Lause
des Vormittags trat ein großer , kräftig gebauter Hett
bei ihr ein und wollte durchaus das abgereijte Frautein
besuchen. Sein Italienisch war .chauderhaft, und kem
Sprachgelehrter hätte ihn verstanden, aber die Signora
begriff , dank ihrer außerordentlichen Findigkeit , W
gleich, was er wollte , und daß diese Iiioväü. maiedett»
den armen Signore , dem inan die Liebe aus den gutem
blauen Augen leuchten sah, an der Nase geführt unv
mit einem neuen Liebhaber durchzebrannt sei.. Wer
hätte das von dem Engelgestchtchea gedacht? Za , !«>
schon gestern, nachdem die spitznasige Dame und der
Herr mit der Perücke dagewesea, hatte sie Böses geahnt.
Und nun sei dem lieben, guten Signors die Lrev>le
perdirta ! „ „ _ .

„Nein , Perdita ", knurrte der Kiunbackenschläger,
der von der ganzen langen Rede nur dreses eine
verstanden hatte . „Aber ich werd' sie suchen und fin¬
den. Ich glaub ' nichts von all dem Altweibergewa >cy.
Das ist ein anständiges Mäbchen. bloß uuerfahren uns
unvorsichtig, und ich bin ein alter Esel gewesen, daß r«
sie nicht eher sestmachte. Dann war ' sie keinem anderen
in die Finger gefallen . Aber ich werd' schon erfahren'
wo er sie hrngelockt hat , und dann gnad' dem Kerl Gott-
Wenn nicht anders , Heirat' ich sie doch!"

Damit stampfte er grußlos ab und ließ die Signorm
die von seinem Selbstgespräch auch kein Wort verstan¬
den hatte , in verstärkter Verwunderung und Kopk
schütteln zurück. W*
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Sport.
• Oht faajy flM Ifrl«!. Am niichsten Sonntag, nachmittagsi llbr.

IMW den Tennisplätzen Vlumenwiefe  ein interessantes Wett!
Mrt Mischen den beiden Tenni-lehrern A. Herma» Berlin und A. T.
«eckeEie »bad«n statt. Danach ein Herr-ndoopelspi-.l A. Herman-R.

.Schatz , « e» A. L.  Becker-H. Halberftadt. Der Reinertrag t!t für die !m
Kriege beruftmnfühig gewordenenTennislehrer bestimmt.

' M »' ..?«» T-n»« ll»b Wiesbaden (E. « .). Am kommenden Sonn,
tag findet anläßlich des Bestuhes einer Anzahl Zerren - om Vinger Wender,
klub et« Kerr-awanderung in folgender « nswhr'mg statt: Abmarsch

Iwr vormittags von der Endstation der elektrischen Strastenbahn in
SonilendeM. Don hier zum Kellerskops und über die Platte zurück zur
Stadt. Marschzeit etwa 3% Stunden. Führung Herr Frz. Freund. Die
Marterung ist genehmigt. — Die stattaesundene7. Hauptmanderung über
di« . »alftl nach Idstein-Hohle Stein «NS Niedernhansenhatte wieder eine
star» Beteiligung anfzuweisenund nahm, vom herrlichstenWanderwetter
»»SÜttftigt, «ine« in allen Teilen zufriedenen Verlaus.

Neues aus aller Wett.
vrotzfever ln Christiania. rar . Berlin,  18 . Sept. In rhttfttania

brach Aftern «in Schadenfeuer ans, das nach Meldungen verschiedener
Blätter als das arötzte in der «beschichte der aorweaischcn Hauptstadt be-
»«tchaet wird. Die F-»erwehr hatte aeqenüber dem Brand einen schweren
stand . U. «. waren die städtischen Fleischhallen. die Gebäude des Bieh-
markte» und der Srotzschlächtereien mit Vernichtung vedraht.

Der pkht « Krater der Welt? Stockholm.  18 . S-pt . Zwei
schwedisch« Siudente« der Geelagi« haben nach einer neuntägiaen abenteuer¬
liche» Expedition in Irland einen Krater enioecki. der der grötzte der Wett
zu sein scheint.

Handelsfeil.
Bochumer Verein5% Dividende gegen 22%%.

Der Jahresabschluß des Bochumer Vereins für
Bergbau unü Gußstahlfabrikation in Bochum vom 30. Juni
1919 weist einen Rohgewinn  von rund 8 MiU. M. (i. V.
19V2 MiU. M.) auf . Der Verwaltungsrat beschto3 , diesen
Pohgewinn voll (i. V. aber 7.4 MiU. M.) zu Abschreibungen
zu verwenden , dagegen aus dem vorigjährigen Vortrage
von 3.6 Mül. M. die Verteilung einer Dividende von 5 Proz.
vorzuschlagen (i .V. 22Mi Proz ., davor zweimal je 25 Proz ..
14 Proz ., 10 Proz . und zweimal je 14 Proz .). Weiter wurde
beschlossen , zur Deckung der Kosten notwendiger neuer
Anlagen eine zu 4Y2 Proz . verzinsliche Anleihe  von
20 MiU. M. zu beantragen , wovon zunächst 12 MiU. M. be¬
geben werden sollen.

Industrie und Handel.
‘Verschmelzung im Spiritusse werbe . Di© Verwaltung

der Dresdner  Preßhefen - und Kornspiritusfabrik (sonst
J L. Bramscb ) in Dresden beantragt Übertragung des Ver¬
mögens der Gesellschaft als Ganzes, unter Ausschluß der
Liquidation , auf die Breslauer  Spritfabrik . A.-G. in
Breslau , und zwar dergestallt , daß auf 3000 M. Aktien der
übertragenden Gesellschaft 2000 M. Aktien der übernehmen¬
den gewährt werden.

* Rheinische Stahlwerke , A .-G. in Duisburg -Meiderichj
In der gestrigen Aufsichtsratssitzimg wurde der Abschluß
für das Geschäftsjahr 1918/19 vorgelegt . Der Abschluß er¬
gibt einen Rohüberschuß von 8 (23.7) MiU. M. Diese 8 Milk
Mark sollen zu Abschreibungen verwandt werden (i . V. 10
MiU. M.). Durch Heranziehung des Vortrags aus dem Vor¬
jahr in Höhe von 1 200 000 M. und durch Entnahme von
2 500000 M. aus der besonderen Rücklage wird die Ver¬
teilung einer Dividende von 6 Proz . (1913/14 bis 1917/18:
10, 6, 10, 12%. 121/. Proz.) auf die Aktien ermöglicht Die
Hauptversammlung soU auf den 23. Oktober eiuberufeo
werden.

Wettervoraussage für Freitag , 19 . Sept. 1919 *
von der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins za Frankiaita .lt

Stark bewölkt , trocken , kühler.

Sie Morgen -Ausgabe umfatzt 8 Seiten,
tzauptschriftketter: A. HegerHorst.

» eranim orMch Me Leitartikel: A. Hegerharft : für pokittsche Nachrichten,
I . B. : W. Etz; für den UnterhaltungsteL: B. o. Nauenderf:  für
de« lokale» und provinziellen Teil und Gerichtssaal: W. Etz: für den
Handelsteil: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf.

sämttich in Wiesbaden.
Druck». Verlag den2. Sch ellenb erg 'fchen Hofbuchdruckerei in Wtesdadea.

kprechftund« der Schriftleitung 12 bi, 1 Uhr.

Unsere neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 1194

— Policen sofort erhältlich . —
J - Schotteniels & Ce.
29/81 Theater -Colonnade. — Feraspr . 224.

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
für

Von der Heise zurück.

Dir. a. D. G . G fass,
JleitmffltufTtdetbetdßr . SO.

WAOr-Mlier tz.Iler
——— Kapellenstr. 8, Part. . .

empfiehlt fällt« . Schnittmuster «. Mast u. jed. Journal
für Damen- und Kindergarderobe.

'!
in allen Preislagen,

eleganteu.einf.Ausführung
AUe Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W. Hinnenberg iSSS«
Langgasse 15 . :: Tel . 6595.

Gummi -Strümpfe
nach Maß liefert wieder in Ia Qualität 805

P. A. Stoss Nacht., *■Tel. 237 n. «627.

:: :: fugenlos ::
moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt.
Eigene Anfertigung.

EUUgste Preise.

I GoldschmiedMicheisb. 15

Bekannte engl, und amerik. Marken
mit heilen Tabaken

banderoliert und versteuert.

Lieferbar sofort ab meinem Lager.
Verkauf nur an Wiederverkäufen

Karl Wide
Großhandlung in Tabakfabrikaten

WIESBADEN
Moritzstraße 7 Telephon 681.

Kapokmatratzen
asr fit echtem Matratzendrill, kein Papier. 1

Stahlmatratzen«ach Matz.
Gustav Mollath , Friedrichftratze 46.

!Mm «°Mr!k°MMge Neugasse1
für

Wieder-
Verkäufer
stet« an
Lager.

ikhD  Moritz-
wmt  MM . . ‘

0MG0MOV»»MOOl» 0chO ch»» 0 g g, tzOchchch chg» ch

die Perle aller Schuhcreme.
Alleinhersteller : F 396

Hochgesand L Ampf , Mainas.

Ungelöschten und gelöschtenSftttfckalfc
für chemische und industrielle Zwecke,

Düngerkalk
offerieren sofort lieferbar in Waggonladungen

Neue L Seltner,
Neuscheidt (Post Schafbrücke bei Saarbrücken)

Fernspr . Saarbrücken 2697. 1240

MtUtm  tüchtiger Fachmann mit Kapital sucht
Beteiligung an gut eingeführtem

ElMMii. llumtei
oder sucht ein solches Unternehmen käuflich zu erwerben.

Anerbieten, für deren Verschwiegenheit Gewähr leiste,
unter 3.  697 an den Tagbl.-Berl. erbeten.

Tüchtiger Buchhalter
erteilt gründl. Unterricht in einfacher, doppelter und
amerik. Buchführung, einschließl. Abschluß. Adresse im>
Tagbl.-Berlag Ge

Vielen Wünschen Rechnung tragend beginnen An¬
fang Oktober Im Unterrichtssaal: HOTEL WEST¬
FÄLISCHER HOF, SchOtzenhofstr., meine neuen

■üTflNZ-ZIRKEL■■
für sämtl. modernen Tänze. Gefl. Anmeldungen für

ANFANGS- und WIEDERHOLUNGS- KURSE
nehme ich noch gerne entgegen.

J. KELLER, Tanzlehrer ,Walramstr . 33 . P.

Nervenarzt.
Sprechz . 10l/2—12 Uhr

Hathausstraße 5.

Sin mM  z« !
jlülfiii , Wifi.

Vornehmes und ältestes
Tanzinstitut

Anton Deller und Frau
Hellmundstr . 51, Part . Fernruf 1542.

Privat - Unterricht in den modernen Tänzen , wie
One step , Boston , Foxtrot , Maxixe brisiüennc,
Jazz , Tickte Toe usw. zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Gefl. weitere Anmeldungen für die Herbst -Kurse

werden täglich entgegengenommen.
Unterrichtssaal : Motel Westfäl . Mof,

Schützenhof straße.
Anton Deller

Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

WslWsMellWMillgmg
UllMSlWch M WM Mg

Ml!
Gewiflenh., repräsent., 30 I . a. Kfm., m. vielseit.

Erf. in Buchhaltung, Korresp. und Ein- u. Verkauf,
owie tadelloser Vergangenheit, suchtm. ca. 30—50 Mille
Barmitteln ausreichende lohnende Betätigungsgelegen¬
heit, am liebsten in Mainz, Wiesbaden oder Biebrich.
Auch Zusammenschluß m. in hiesigem Bez. bei d. In¬
dustrie ustv. gut eingeführten Herrn erwünscht, da einige
lohnende Vertretungen bereits gesichert. Gefl. Angeb.
u. M . 594 bef, der Tagbl.-Verl.  _

Zu meinen Anfang Oktober beginnendenA bend - Tanz -Kursen
sind noch Herren erwünscht.

Eimeel- Unterricht in den modernsten Tänzen.
Willy Krumm

Tan» und Turnlehrer , Bismarckring 42, P.

Wiesbadener Tanzschule
Fritz Sauer u . Frau , Adelheidstr . 33, P. Tel. 4555.

Zu meine* verschiedenen Gymnasiasten - und
Privatkursen sowie zu 3 Abendkursen erbitte ich
gell, weitere Anmeldungen von Damen u. Herren.

Beginn der Kurse Mitte Oktober.
Unterricht in der modernen Tanzweise. Großer
und kleiner Unterrichtssaal im eigenen Hause.
Einzel -Unterricht jederzeit . Auskunft erteilt und
Anmeldungen nimmt entgegen Frau Fr . Sauer,
geb. von Pelcke , Adelheidstraße 33, Part.

sofort frei.
Kaffee, Tanzmusik,

>Gesangbegleit., Einstud. bes.
f. Anfänger). Empf. mich
als la Tanzordner, sowie
erstkl. Schrammeiterzett fr« .2-4 Di Brust-
zunahme in 2—4 Wochen.
Ein ganz neuer Mensch im

>Kühlen. Denkon. Wollen« .
Handeln durch „Nat.

, Saueritoffkur ". Kl Anl,Mk. 1.—. Biele danW.
ILeser : „Eine herrl . Sache",
1„Nie wieder missen" usw.

Verl . Bshchokratie, Göben-
stratze 19. 1, u. im Buch¬
handel . Tel . 3416.

sWollen Sie ein gutes
Farfe &assd

I(keine Kriegsware ) für Ihre
Schreibmaschine haben ?

I Dann verlangen Sie nur

Bifaer-Baail
in den

| einschlägigen Geschäften.

Stoffe
Ifür Herren - u. IünMnaSo
Anzüge billig, Meter va»
35 Mark an.
Ernst Mtzsche,

Gneis -n-rustraße 16.
._ , _ _ r_ _ Steintöpse

^ erWtten wir Mch unserer Wohnung Bleich - ^ repariert man rni  besten
Z str . 34 , 111 und Oranienstr . SS,  Pi . o mit Porzellan - u. Emaille,

Privat - Tanz - Unf erridit 0 ^ 0 '̂f tu"u, e-ttanctea.
in allen Modetänzen zn jeder Zeit . <> Neröstraße 39

Der Unterricht findet in dem vornehm ausge - 3►I bera 16.
statteten Unterrichtssaal Spiegelgasse (Hotel <►

GeorgSieUn.Tran,if

Zu unseren Anfang Oktober beginnenden

TANZ-KURSEN
nehmen wir Anmeldungen freundl . entgegen.
Unser Unterricht g !nnn «n großen  Unter¬
findet in unserem bljjCiiBII richtssaale statt

Tanz -Lehr-Institut

Carl Diehlu.Frau
Friedrichstraße 43 , I. Etage.

Weitere Anmeldungen
für die Ende September beginnenden

(Abend -, Privat - und Repetitionskurse)

Zu unseren Anfang Oktober beginnenden» Rerbit-Tanz-Kunen«
nehmen wir gefl. Anmeldungen jederzeit freund-
lichst entgegen . Privat - und Einzelunterricht zu

jeder gewünschten Zeit und ungeniert.
Großer separater , ungenierter Unterrichtssaal.
Tanz -Lehr -Institut W . Klapper u. Frau,

Dotzheinaer Straße 20.

tnxfen , Sack 2.50, trock.
Bucheribolz Ztr . 7.50 ML.
trock. Knüppelholz Zentner
7 Mk. frei Haus.

Weimer.
LuÄwichtr. 6. Del. 2614.

( 3

An unseren baldigst beginnenden

können Harren und Damen teilnehmen.
Honorar mäßig . Tadellose Ausbildung.

Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬
zeit , rechtzeitige Meldungen erbeten.
F . Völker & Frau , Röderstr. 9,1. Gegr. 1991.

einem nächste LOoche beginnenden

‘Rbsnd-Qanz-fKursus
4 ist noch die 7eHnahme einiger Werren erroünsdit.
T und erbitten mir gefl . meliere Anmeldungen nach
• unserer IDohnung 5(ellmundstraße 33 , 9.

I ‘August 3ung und F̂rau.I4» #»4»» »»# »» ♦♦>#'

'reeftt . Kultus -Gemeinde
Synagoge: MichelSderg.

Gottesdienst iu d. Haupt,
synagoge. flweita«. abdS.
6 Uhr, Salch it , vzonutm
9 Uhr, nachm. 3 Uhr>
abends 7.15 Uhr. Woche» ,
tage : morgens 6.45 H&;
Selichvt . abends 6 Uhr.

Alt - (Uraelitif che Kultus-
Gemeinde . Synagoge:
ŝ riedrichstr, 83. syreitaa
abends 6 Uhr, Sabäst,
morg. 7.16 Uhr. Mlflmch
u. Bortra « 9.16 Uhr.
nachm 4 Uhr. ^ abends7.15 Uhr. — Woche nt« « :
Morgens 6.15 Uhr, abends
6 Uhr. Sonntag u. Mittz-
woch, morgens 6.15 ULr.

Talmud ° Thor » - Bere»n
E . B.. Kl. Schwalbocher
Straste 10. Sabbat -Ein»
gang 6 Uhr. numgenS
8.30 Uhr. » 4 « T45
Uhr, Ausgang 7.15 Uhr.
Sonntag , morg. 5L0 Uhr.
—- Wochentage: morgens
6 Uhr, Nüincha u.
6.30 Uhr. Mittwoch, -
B vsm
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[ Weibliche Pers »n«,i

[ Kanfmännksche» Personal)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

Näherin,
welche vevfekt im Knom-
lochmachen ist, gesucht.
TaaÄoHn 8.60 Mk. Schwwl-
bacher Straße 85, Part.

Gr. Verdienst
find. Reisedarn., Reffenhe,
Hausierer beim Verkauf
e'mtS  von all. Damen sehr
begehrten Bedarfsartikels.
NNeres L. Leißner . Kirch-
SÄke-is-_ _ _

für Schreib¬
maschine

und Stenoaravbie sofort
«ekuäst. Es wird Wert ae-
leat aus flottes Arbeiten;
evt. kommt auch in. Kraft
mit schneller Anffafstmas-
aabe in Frage . Dame mit
out . Schulbild, bevorzugt
Offerten unter H. 894 an
de« Taabl -Berlaa.

Stenotypistin
perfekt, au Arzt sofort ge¬
sucht. Offert , u. S . 594
an den Taabl .-Berlaa.

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeit ge¬
stocht. Hairdelsschul - Aus-
'Ibilhuma nicht erforderlich.
Off . u. T. 597 Tagbl .-Bl.

Tüchtige
Verkäuferin

perfekt im Abstecken,
»er sofort gesucht.

Leovold Cobn.
Damen -Konfektion.

Verkäuferin
frans , svrech.. für Kunst¬
handlung ;of gesucht.

Heinrich.
Alte Kolonnade 10—11.

Manessisch svrechende
tüchtige

Verkäuferin
für bess. Ladengeschäft
gesucht. Angebote u.
L. 594 Tagbl .-Verlag.

Klette

Wett,
mögt. franz . svrech., aes.

WrWklle IM.
Micketsbera 6.

KM. Mg. Fräulein
aus guter Familie kann
sich in Kunstausstellung
kauifm. u. künstlerisch aus-
lnlderr. Offerten u . D. 597
an den Tagbl .-Verlag.

WmnftWn
gesucht.

Gebrüder Stern,
Reugaise 13.

Aunges Mädchen
um Airlernen im Verkauf
l,  leichte Arbxit gesucht.
s«ch. I . Thilo , Theater-
solonnade 38. _

mmm
aus achtbarer Familie

gesucht.
Nietschmann.

Saub . Lehrmädchen
aus gut . Familie sof. ges.
Blunrengeschgst E. Becker,
Kvanziplatz.
^"Gewerblicher Personal )

Junge Mädchen
sofort für leichte Arbeit
gesucht

Sonnenoeraer Str . 76.

Selbständige

Moinnen
f sofort s. dauernd gesucht

Atelier
Ĉläre Grautegein.

Herrnmühlgasse 3.

Mehrere tüchffae

WZidMMell
sucht sofort Tb. Roukset.
Klrisfftraße 2.

Men-und
Msen-WeiteriMN
gesucht.
S . Guttmann . Lanaa.

Tüchtige Näherin
gesucht. Bleichste. 24.  1 r.

Selbständige
Memrbelterinnen
sofort gesucht.

K. Pirotb.
Friedrickstraße 37, 2.

Maschinen-Näherinncn
gesucht Helenen t̂r . 17, P.Pers.MikaMeriu ges.
Weber . Friedrichstr . 53. 1

Acht.Näherinnen
auf Röcke und Blusen
kür mein Aenderunas-
Atclier bei bobem Lob»
aesuckit.

Leovold Cobn.
Große Burastraße 5.

Weißzeuanüberin gesucht
Bülowstraße 4 P art , l.
Acht. Pntzarbeitennnen
sofort gegen hoben Lohn
gesucht.

Fenn » Matter.
Bleicbstraße 11.

la Friseuse
und Maniküre

sofort gesucht.

Käthe Scheibe)
Spezialhaus für Haar -,
Hand - und Schönheits¬
pflege , Langgasse 41,1

Telefon 1483.

Willi»
gewandt im Kopfwäschen.
Frisieren . Ondul .. für 1.
Geschäft in gr. Provinz-
stodt sofort oder svät. ge¬
sucht. Off . mit Bild und
Gebaltsforderuna an

Bruno Adler.
Kaiserslautern.

Rummelstraße 10.
Persekte Büglerinnen

für sofort gesucht. F346
Städtisches Arbeitsamt.

.Simme.tj.
Perf. Büglerin

bei bobem Lokn gesucht.
Schmidt . Röderstraße 24.

Waschfrau
u. Büglerin gesucht
Maß magn _ Aarstraße 29.

Suche für m. 3 Kinder
(5. 3 u . 1 Aobr)
2. Kindergärtnerin
oder einfach Kinderfräul.
Eintritt 1. Okt. od. früher.

Frau von Krosigk.
Kleiststraße 6. 1 links.
Suche möglichst sofort

oder sväter für Villen-
bausbalr in Aachen au
4iäbr . Kind ü . bess. Haus¬
arbeit gesundes

junges Mdjen
am liebstenSmöetgärtnenn2.Rl.
Boraust. 9—10 u. 2—3 bei
Fra » Willv Sckaas aura.

ens Olanda . Wi esbaden
ung . besseres

Mädchen
au 2 Kind.. 3 u . 6 A., von
0—7 aum 1. oder 15. Okt.
gesucht. N. Radermacher.
Richard-Wagnerstraße 26.
Nabe Hcwdnstraße,

Alleinstehender älterer
Rentner , in Wiesbaden
wobnend. sucht einfache
gebildete junge Dame aus
bester Familie als

tznnsft« .
Offerten unter G. 595 an
den Taabl .-Berlaa.

Stütze
Aeltere Person , eneraisch.
zur Beairfsichtiouna des
Personals u. Mithilfe am
Büfett sofort gesucht. Ge
halt nach Bereinbarnna.

Kißlina
Hau.yiM 1 >b°f Ma inz_
juößtl. \ml

w. Sausarb . übern , au 3
Person , gesucht Nerobera
stütze 22. Tel 3862.

Weinstube
bess.. sucht aum sos. Eintr.
gcdieg. Fräul .. evt. iunge
Witwe o. Anhang , als
Stühe am Büfett u . auc
Bedien. Gesl. umgebende
Off ., mögl mit Bild, u.
G. 598 an den Tagbl .-V.

HWhöitMI
zu einzelnem Herrn

gesucht,
gute Köchin, selbständige,
absolut zuverläss. Person

gesetzten Alters,
Vertrauensposten, sofort

oder z. 1. Oktober.
Offerten m. Bild unt.

P. 594 an den Tagbl.-
Verlag.

Suche Köchinnen.
Stützen . Hans -, Allein- u.
5kücken>mädchen. Frau Elise
Lang , geweribsm. Stellen¬
vermittlerin , Wagemann-
itraße 31. 1. Tel . 2363.

^Köchin
die tadellos kochen, backen
u. einmachen kann u . etw.
Hausarbeit übern ., sowie
sauberes ehrliches
Hausmädchen
w. auch servieren, nähen
u. bügeln kann, in herrsch.
Haushalt au sofort oder
1 Okt. nach Berlin ges.
Off . mit Bild. Zeugnissen
u. Gebaltsanivr . erb an

Fra „ Hauvtm . BiMna.
Nikolasstraße 10 1 St.

Pers . Restaur .-Köchin
gesucht. „Trterscher Hof",
Svieaelggsse 3.

Stütze
die kochen kann, für mein.
Privatbmlsb . bei gutem
Lohn gesucht. Emil Becker.
Badbaus Kranz.

Tüchtige Stütze
welche seinbürgerlich kock.
kann, in Haushalt von 6
Personen aum 1. Oktbr
evt, früher , gesucht. Haus-
nmdchen vorhanden. Vor-
zustell. vorm, bis 12 Ubr.
nochm. nach« 6 Ubr

Adelbeidstraße 32, 1.

Einzelne Dame
sucht besseres Mädchen ed.
Stütze aum 1. 10. Bis
5 Ubr vorstellen

Kleiststraße 6. Part
Für kleinen BillenbauS-

halt suche ich aum 1, Okt.
ein durchaus zuverlässiges

M !. Mftchen
oft. eins. Mtze

für die Küche, mit etwas
Lmusarbcit . Zweitmädch
vorhanden. Vorstellen bis
11 Ubr vorm, u zwischen
2 u. 4 Ubr nachmittags.
Fran Iustizrat Kullmann

Tbomacstraße 21.

Meinmädchen
erfahr , in Hausarb . u
Küche, für 2 Vers , in
ruh . best Haushalt v,
sof. bei hob. Lohn ge¬
sucht. Vorzustell. bei
Cohn. Gr . Burgstr . 5.

Per 1. Okt. von Ebepacrr
Alleinmädchen
d. koch. k.. b. hob. Lohn ges.
Zentralh . Gr . Wüsche a. d.
Laufe . Kais.-Fr .-Ra. 49,2.

Tückt. Mädchen
zum 1. Okt. ges. bei Kohl,
Seerobenttraße 19.

Zum 1. Oktober
Allein mädchen
iv. Hausarbeit gründlich
versteht, gesucht Kaiier-
Friedrick-Rina 38. 3
Allein mädchen
sof aes Adolfsallee 28. P.

Alleinmädchen
für kl. feine Fremden-
Penfion ges. Villa Nervr.
Taunusstraße 77.

Zimmer¬
mädchen

ges. Frankfurter Str . 28.
Hotel Nizza.

Tücht.Mädchen
erfahren in Küche und
Haus , aum 1. 10. gesucht.
Zweitmädchen vorhanden.
Frau Pfarrer Meinecke.

Sumboldtitraße 7.
Allein mädchen
felbitändia in Küche und
Hausarbeit , für kl. rubia.
Haushalt aum 1. oder
15. Ott . gesucht. Zu er¬
fragen bei

Fran Fritz Becker.
Große Biirastraße 13.
Ein Küchenmüdchen ^

gesucht. Lohn 70 Mark.
Svieoeiaailc 4.

Witziges MVAll
das selbst, kochen k.. nes.

Konditorei Domm.
_ Kircbaaffe 48._

Für kleinen Billenbausb

Mädchen
welches kochen kann, sowie
ein jüngeres Hausmädch.
gesucht. Beste Zeupn . erf.
Hoher Lohn u. g Verpfl.
Frankfurter Straße 36.

Zuverlässiges
Küchenmädchen

das etwas Hausarbeit
übernimmt , aum 1. Oktbr.
aes. Biebricber Straße 6

Zuverlässiges selbständ.

WelMIWe»
das feinbürgerlich kochen
kann. f. kl. bess. Haushalt
12 Personen ) gegen hoben
Lehn gesucht. Wäsche Miß
dem Hause. Zu erfragen
Hirschseld. Lanaaasse 27.
++ + + » » ♦ + +♦ + ++ + + +

Srdentl. Mstmädlhen
gegen hoben Lohn gesucht.

Trierischer Hof.
Svieaelggsse 3.OrDßntl.M » W

für Hausarbeit bei bobem
Lohn gesucht Konditorei.
Kirckgflss? 7. ^ —
WiAsbrllv.MW
w. Liebe au 1 Kind bat u.
etwas kochen kann, für
sofort gesucht. Putzfrau ist
Vorhand. Boraust . nachm,
von 4 Uhr ab bei Frau
M. Re.ah Bülowstr . 1«. 3.

Ord. fleitz. Mädchen
gesucht. Hoben Gehalt.

Kubls Zahnatelier.
Sckwalbacher Str . 52.

Ein Mädchen,
tüchtig u. willig, für Küche
u . Haus gesucht Friedrich-
straße 37, Part
Besseres» inmilWen
wird aum 1. Okt gesucht
Rbeinstraße 98. Part.

Aub. MinniWen
in rub . Haushalt au 2
Personen «es. Rüdes-
beimer Str . 23. 2 lks.

Fleiß , brav . Mädchen
aum i.  Oktober gesucht
Goekbestraße 17, Part.

Junges Mädchen
für Wiesbaden zu leichter
Hausarbeit u. bei Kindern
ges. Off . nach Sonnen¬
berg, Gowstemkal 8, Frau
Schorn.

MeiMSSW
ehrlich u. zuverlässig in
kleinen besseren Haushalt
per sofort od. 1. Ocktv-ber
aes. Biebvi cher Str . 53, 1.

Nettes Alleinmädchen,
w. Lochen kann od. jüngere
Köchin, die etw. Hausarh.
übern ., in kl. vornehmen
Haushalt zum 1. Oktober
gef. Hausmädchen Vorhand.
Frau Dw. Schlesinger,
Wilhelmstr . 30, 1. Worzu-
stellen vovm. bis 10 Uhr,
nackm. 4—-Ä6 Ubr.

Kinderloses Ebevaar
sucht sofort anständiges

Mädchen
für leichte Hausarbeit,
voraügliches Essen, gute
Behandlung u. hob. Lohn.

Frau Korihk».
Westendstraße 20. 1 links

Sauberes Mädchen.
welches auch im Laden
mithilft , aes. K. Klinger,
Konditorei und Kaffee,
Babnhofstvaße 16.

Altziß. «iiftAn
für Haus - und Küchen-
orbeit gesucht.

Jägerhaus.
Schiersteiner Straße 68

Hausmädchen
u. Servierfräulein zum
1. 10. 19 gesucht. Leisching,
RieMrraße 19, 2.
Allein Mädchen
für klein. Haushalt , zwei
Personen , aum 1. Oktober
oder sväter gesucht. Näh.
Blnmenstraße 4._

MM .MWMlh.!
in klein. Hausb . aes. |

Kirchaasse 29. 3.

Für das Wrnterhalbiabr
finden noch zwei junge

Mädchen
in kleinem fein. Haushalt
Aufnahme *. aründlichen
Eeleruima des Kockeus ».
Maschinennähens . Beste
Referenden zur Verfüg.
Angebote unter H. 598 an
den Taabl .-Berlaa

Zuverläsiiaetz
Alleinmädchen
in klein. Haushalt sofort
gesucht Weißenburgstr . 12,

Anstand, ehrl. Mädchen
von ält . Ehepaar gesucht
NovMraße 23. 2 links.

Alleinmädchen,
ordentliches, ges. Moritz¬
straße 68, 3.
MUiges» nmaödp
gesucht für 1. Oktober.

Petro.
Am Kaiser-Friedr .-Bad 6,
I . Mädchen vom Lande

«es. Bertramstr . 16, H. k.
Brav , sleiß. Mädchen

z. 1. Oktober ges. Dengel,
Kirchgaffe 24.
Mhr . DaiismäiKip
Lohn 50- 80 Mark . ges.
Stäb, im Taabl .-Verl . Gq

Suche aum möglichst
baldigen Eintritt ein tüch¬
tiges. zuverlässiges

Hausmädchen.
Offertlen unter Einsend,
von nur le Zeugn. erb . an
Fr . I . B. Pfabler Wies-
l-awcn Beethovenstraße 7.

Saub .Mädchen
mit guten Zeugnissen, w.
kochen kann, gesucht

Rbeinstraße 113. 2.

BeiMlMilM
das alle Hausarb . verst.,
auf sof. oder sväter aes.
Hilfe vorb. Kahn. An der
Rinakirche 4 . 2
3iMliijj. MW

für Küche u. Hausarbeit
tu Herrschaftsb.. 2 Pers ..
gesucht Hergerbabnstr . 7
An der Schönen Aussicht.

Gewandtes

das gut nähen kann, in
kleinen Haushalt gesucht.
Offerten unter M. 595 an
den Taabl, -Verlag

Solides Mädchen
tu klein. Haushalt sofort
gesucht Moritzstr. 23 P.

«nfttz« n. Mftk
katb.. für Haushalt und
Küche, gegen guten Lohn
u. gute Behandlung sofort
gesuchl. svät , auf 1. Okt.
Gcrsch. Aorkftrave 27. 1.

Zum 1. Oktober fleißig.
Hausmädchen
bei bobem Lohn gesucht.

Gut Adamstal
Wiesbaden Tel. 1923.
Die Heilstätte Naurod

im Taunus lbei Nwdern-
housen. besetztes Gebiet)
stellt sofort in dauernde
Stellung ein : F216
Zimmermädch.
Nähmädchen
Hausmädchen
Spülmädchen
Büglerin.
Angebote mit Lobnangabe
bei freier Station an die
Verwaltung

Aushilfe
welche kochen kann, auf
Gut bei Wiesbad. gesucht.
Off u L. 592 Taabl -V.
SMMMlhen
tagsüber für kleinen beff.
Haushalt hei hohem Lohn
acsulht Rückertstr. 3. Part.

Jung .Mädchen
oder Frau für kl. Haush ..
3 erwachs. Personen , soi.
gesucht, tgsüber . Müller.
Bertramstraße 20 P.-

Junges Mädchen .
tagsüber oder ganz her
gutem Lohn u. Mter Be-
hcmdl. gesucht Waterloo-
itraße 1. Part , rechts.
Braves Mädchen

tagsüber od. für ganz ge¬
sucht Moritzstr. 56. V. r.

Mädchen für tagsüber
zu Bersorauregeu gei. Vrw-
zustellev 9—-11 Ubr vorm.
Sanatorrwm Nervtal.

Einfaches Mädckwn
togisüber gesucht Merch-
i'trake 21, Bäckerei.

Gut empfohlene Frau
oder Mädchen für vorm,
gesucht zum Reinmachen
der Pvivatwohnung . Hotel
Westsälisck»er Hof.

,,unacs
w. zu Hause schlafen kann,
sofort gesucht. Kondr-torei
Köhler . Babnbofstraße 5.

Unabbän«.. treue , tucht.
Ntonatsfrau

gesucht, die abends kommt,
in der Wohnung der Herr¬
schaft schläft und morgens
die Arbeit tut . Au melden
von 11 bis 12 Uhr vor¬
mittags u. 6 bis 7 Uhr
ncwfHrt. Nevobergstrajc 6,
1. Stock.

Gut empsobl. tücht. saub.

oder bess. Mädchen von
morg. 7 Ubr bis nachm. 3
bis 4 Ubr für die Haus¬
arbeit linkl. Frühstück u.
Mittaaessenj zum ,'osortia.
Eintritt gesucht. Vorstell,
nachm. 4—6 Ubr

Frana -Abtttra ße 14. _
Zuverl . Monatsmädchen

v. 8—10 g. Rbeinstr . 109, 3
Monatsmädchen od. Frau

3mal dir Woche 2 Std . ge-
suckt Scheffelstraße 5, 1 r.

Monatsfrau Mittwoch
u. Samstag , vorm. 3 Std .,
gesucht Bertramstr . 23, P.

Tücht. MonatSmädchen
gesucht. Nab. bei Gerhardt.
Mauritiusstraße 5, 2,

Monatsfrau
oder -Mädchen für gleich
gesucht. Näheres b. Wolf.
Kleiststraße 5 3 rechts

Monatsfrau gesucht
Weilsträße 13, 1.
Saub . zuverl . Monatsfrau
gesucht. Boraujtell . mögl.
nwvg. 9—12 Ubr, Rüdes-
beimer Straße 9, 1 lks.

Saub . ebrl. Monatsfrau
v. 9—40 sof. ges. (IS Mk.).
Mücherstraße 30, 1._

MouatSfrau 4 Std.
od. Mädchen tagsüber ges.
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part.
Monatsfrau l lA—2 Std
gesucht Hevderttvaße 3,  1.

Saubere Monatsfrau
od. Mädchen über mittag
gesucht Wtelaudstr . 1. 1.

Ordentl . Monatsfrau
vorm. 3 Std . ges. Meld.
Klarenbbaler Str . 2. 2 r.

6.ehrl.MonatsmöHlhen
von 8—12 Ubr gesucht

Marktstraße 14. 2 r.
Monatsfrau aesucht.Oranienstvaße 8, 2 links.
Saub . Monatsfrau

od. Mädchen vorm. 7—6
gesucht Bleichstr. 47. 2 u

Saub . Monatsfrau
für einige Std . ges. Msber-
acrsse 26. Laden.
2 Mtsmdch. 8—10 u. 8—12
«es. Niederwaldstr . 4,  P . r.

MoNtsstMoh.« lhen
von morg. 8 oder 9 Ubr
an über Mittaastisch für
sofort od. spät . aes. Kahn.
An der Rinakircke 4. 2.

Mfrau Mt
für Mtttw .- u . Somstag-
nc-chm. Lausa . au putzen.
Bleichstraße 47. Bür » im
Llli

Gesucht eine
Putzfrau

für morg . zur Büroreinia.
Anm . Mainzer Str 15.

Saubere Putzstau
für morgens gesucht.

M. Schräder . Lanaa . 5.

SMkllMskM
3mal wöchentlich aef.

Nietlckmann.

Putzfrau
2mal in der Woche 2 bis
3 Stunden ges. Nieder-
waldstraße 5. Sockvart.

Junges Mädchen
zum Wäscheabliefern ges.
Müller . Sedanstraße 10.

LlillMlHM
sofort ges. bei I . Rosenau.
Wilbelniitraße 28.

Lauimädchen gesucht.
Weber . Friedrichstr . 53, 1.

LlUlWSWk»
ver sofort gesucht.

B. Peamellicr.
Marktstraße 24—26.

C Männliche Personen

^ Kaufmännisches Personal
9m nrmnnnnn n nnn n a

Für 1. evtl . 15. Oktbr.
er . wohlempfohlener

gesucht.
Gehaltsforderungen und

Referenzenangabe erbet.

Slby’sehejlpoMe
Wehen i. Taunus

Fernruf 22.

3utig.Sonlmann
für Kontor u Lager , der
Stenogravbie u . Schreib¬
maschine beherrscht, sofort
gesucht. Offert , u. O. 598
an  den TaabL -Verlaa.

Reisender
für gebundene Werke aey.
hohe Prov .. Svesenzuschuß
ges. Kreischer. Buchhdl.,
Kaiserstraße 48, Mainz.
(  Gewerbliches Pec -omU^

Cellist
für 1. Haus ab 1. Okt. ge¬
sucht. Nur Abenddiev.it.
Gage über Tarif . Off. an

Fried König.
Rbeinstraße 88.

MUK BleninseU
sucht sofort Walter . West-
endstraße 12.

Tüchtige
Maurer ges.

Frana Fos. Meirler
Baugeschäst.

Maina -Mombach.
Tüchtige Schreiner

u Stnlckmacher sowie ein
Maschinenarbciter gesucht

Karl Fritz.
Dotzbeimer Straße 82.

Für unsere Abteilung
Wagenbau 1249
Bau- u. MelsAmel
\m.  geeig.Wmerle»te
für sofort gesucht. Zu
umlden bei unserer Ar¬
beiter-Annahmestelle

M. A. R.
Werk Gustaosburiu,

Winelwe
gesucht. F37

Adam Kraus

Schuhmacher auf Woche
gesucht. Oberbinninghofen.
Waaemnnnstraße 35.

t.DMelljGölhel
für dauernd ges. L. Heiß.
Bismarckrina 22. 1.

Groß- und Kleinstück-
Schneider

Fof. Riealer . Marktstr . 10.
Lehrling

aus achtbar. Familie für
meine Kürschnerei aesucki.

Schwerdtfeaer.
Kirchoasse 76.

Zuverlässiger
Portier

der auch einige Schreib¬
arbeiten übernehmen k
gesucht. Offert , u . A. 149
an den Taabl .-Verl . 1253

Tüchtiger Arbeiter.
fleißig ehrlich u. zuverl.,
sofort gesucht. Hermann
Knapp, FriedriMraße 8,
Früchte- und Lebensmittel-
Großbandlung.

Gesucht für sofort

luftigen lionn
für Landwirtschafts-Arbeit
«. Viehvflrge. Freie Stat .,
Lohn nach Pereinbarum.
Angebote an R. Ihm , Ab¬
teilung Obstbau. Raun-
hcim am Main.

Tag'öhner gesucht.
Schwalbacher Straße 41.Kutscher,
Lediger zuverläff. Mann
au 1 Pferd sofort oder
1. Okt. gesucht. Off . mit
Angabe bisheriger Tätig ?.
i'.. T. 594 Taabl .-Berlaa.

Suche zum möglichst
baldigen Eintritt einen
durchairs zuverlässigen

Hausdiener
mit nur I» Zeugnissen.
Etwas Gartenarb . wäre
mitzuübernehmen . Offert,
mit GebaltSansvrüch. u.
H 595 ari den Taabl .-V-

Hausdiener,
durchaus zuverlässig und
gut im Packen ausgebilo..
gesucht. Cb. Hemmer.
Svieaelaasie 1. 1._
Wg.brav.HMM
gesucht.

Restaurant Poths.
_ Lannnasse 7. -
Für leichte Haus-

Gartenarb . w. ehrl. sleiß-
Junge halbe Tage oder
stunbenw. aesncht. Ausl,
im Taghl.-Verlag.

( Weibliche Personen J

( Kaufmännische« Personals

Bess. Fräulein
22 Jahre , evang . das 6^
noch einige Kenntnisse er¬
werben möchte, sucht St ..
evt. als Emviangsfräulem
bei einem Arzt oder äbm.
' fs u. T. 59, TagbLM.

Kaufm. geh. Fräulern,
mit msbriähr . Praxis surm
Heimarbeit . Offerten um.
H. 125 an die Tagbl.-
Zweigstelle. Brsmarckr. 1».



-K. 428 . Freitag , M . Te- temSer UW/. Wiesbadener Tagdlatt. Morgen-Ausgabe . Erstes Matt . Sette 8.
Fräulein,

in ein . Laboratorium
fährt war . a . kaufmänn.
Kenntn. besitzt, sucht der
15 Okt. pass. Beschäftia..
gebt auch als Emvfanas-
fräul . an Arzt. Angebote
ntit Gebaltsangaben an
M. Rote . Rad-Naubeim.

Riesstraße 10.
^Gewerblicher Personal^

Photographie.
Junge Dame sucht St,

als Empfangsdame . ist a
bewand, in Bosit - und
Negat.-Retouche. Off . u.
C. 10333 an D. Frenz

».-Erbebt Mainz . F37Pnn.
T. Flickfrau s. Weißzeug

Ausbessern. Bertram^
ratze 21. Mtb . 2 r .. Ruf.

HMm
evanael.. in allen haus-
wrrtschaftlichen Arbeiten
erfahren , sucht Stellung
in frauenlosem Haushalt:
borzüal Zeugnisse über
lanaiäbrige Tätigkeit vor
banden. Erb . Anerbieten
u. M. 593 Taabl .-Verlaa

Geb. Dame
aus sehr auter Fcrm., mit
Äwas Vermög., der franz.
Sprache macht., w. eignen
Wirkungskreis . Wer hilft
ihr zu einer selbst. Tätig¬
keit. evt. Uebernabme ein.
Filiale oder dgl.? Off . u.
M. 585 an den Tagbl .-V.

Zur Führung des
Haushalts bei allein¬
stehend. Herrn oder
Dame in Villa oder
Herrschaftshause sucht
bessere Witwe in mittl.
Jahren , in allen Fach,
des Haushalts erfahr ..
Stell . Möbel vorhd.
Offerten unter K. 590
an den  Ta ^bl -̂Verlag.

Witwe
ohne Anhang sucht selbst¬
ständige Stell , zu Herrn,
Daine oder älterem Ehe¬
paar . Gute Zeukin. vor¬
handen. Näh. Gnetsenau.
straße 23, 2 rechts._

Witwe , im 31. I ., aus
auter Kam., die autbürg
kcchen kann, im Nähen
bewand., sucht Stell , als

MMM
od. and. Bosten, am liebst.
Bu ein». Dame . a. 1. 10.

Krau Völker Wwe..
Kleine Frankfurter Str . 8

Atze für meine lofter
zwecks weit . Ausbildung
in Küche «. Haus Auf¬
nahme mit Familien -An-
schluß. evt. gegen Vergüt.
in bess. Kamilie Off . u.
E. 581 an d. Tagbl .-Verl.

Besseres Mädchen.
, welches kochen kann, sucht

Stelle als Stütze o. Allein¬
mädchen in kl. Familie ab
1. Okt. Lohn 70 Mk. Gute
Äeuan. Osf. ll . 596 T.-Bl.

Wtzr. Mädchen
sucht 1. Oktober Stelle als
.Meinmädchen. Off . unter
P. 597 an den Tagbl .-Verl.
Frl . s. Stelle in frauenll

Haushalt . Hildebrandt,
Koblenz. Moltkestraße 6. 2.

Ass. junges« An.
Norddeutsche, sucht Stell,
als Stütze , mit Familien-
Lnschluß u. Gehalt . Off.
U. U 598 an d Taabl -V.

^ Ein Hausmädck s. St.
z. 1. Okt. in Herrschaitsh.
Off. u. E. 10337 A -Erv.
D. Frenz. G. m. b. H..
Mainz ._ 137
, SSeffereä Mädchen
sucht Beschäft. für nachm.,
event. auch stundenweise.
Näheres zu erfrag . Nero-

lftratze 42, 2 links.
. Aelteres Mädchen
für alle Arbeit sucht t>
über Beschäftigung. Lehr-
faefee 5, 2 r._
( Männliche Personen )

1 Kaufmännische» Personal )

Kaufmann
20 I .. sucht per sofort od.
später dauernde Stell , als
Ervedient oder Kontorist.
Off u. I . 591 Tagbl.-V.
(Gewerbliche» Personal )
, Zuverl . sol. jg. Mann
lucht Stell , als Chauffeur
lAuto-Drofchken od. Herr-
Mast). Wiesbaden oder
Mainz bevorzugt ; ev. auch
ms Lastwagen-Fahrer . An¬
träge m. Gehalt u. A. 147
«n den Tagbl .-Verlag.

prima Solist
event. ar . Ensemble,

snckt Enaaaement . Off.
u. V 591 an d. Taabl .-B.

Inger BSlkergehiise
sucht zu s. weit. Ausbild.
Stelle in Feinbäckerei od.
Konditorei gegen mäßige
Vergütung Offert , unter
G. 593 an d. Tagbl .-Verl.

Junger
Photograph»

fleißig u. strebsam, am
Orte in ungekiindigter
Stell , tätig , sucht ander
wettia Stellung in gutem
vornehm. Atelier . Angeb
u. T. 595 Taabl .-Verlaa

Gärtner
29 I ., selb stand, u . durch¬
aus bewandert in seinem
Geschäft. sucht baldigst
Stellung Off . u . K. 597
an den Tagbl .-Vevlag.

Rockarbeiterin
nur erste Kraft , sof. gesucht von guter Dainen-
schneiderei in Mainz. Offerten unter F. 598
an den Tagbl.-Verlag.

Perfette Näherinnen
für feine Herrenwäsche

oder Heimarbeiterinnen oder ganze Arbeitsstube
sofort gesucht zur dauernden Beschäftigung

bei allerbester Bezahlung.

MWhw Wim San
Webergasse 30, Ecke Langgasse.

Zuarbeiterinnen
gelernte Weißnäherinnen für meine Storateliers für

dauernd auf gleich oder später gesucht.
Lpitzen-Manufaktur Louis Kranke, Wilhelmstraße38

Zur Instandhaltung und Reparatur elektrischer
Apparate usw. werden für dauernde Beschäftigung
sofort gesucht:

1 Uhrmachergehilfe
1 Feinmechaniker.

Geeignete Bewerber wollen Angebote mit Angabe
der bisherigen Tätigkeit und der Lohnansprüche unter
Beifügung von Zeugnisabschriften einreichen u. E. 576
an den Tagbl.-Verlag._F342

Junger tüchtiger erfahrener

Küfer
ofort gesucht. Vorzustellen zwischen9 u. 10 Uhr vorm.

Neugasse 5._

Mes Solei io MerMe»
kinderloses Ehepaar

mit besten Empfehlungen als

l

gegen freie Station «nd ««sprechendes Gehalt . Dauer,
tellung. Ang. u. O. 595 a. d. Tagblatt-Verlag erbeten.

Wer Kriegsbeschädigte
Kauflente, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

^benötigt, wende sich an die F215

MMIlWW für MgsbWW
im Mitsamt.

Dotzheirner Strotze 1.

Dmietaagmj
1 Zimmer.

Le llmundttr . 29. S . D.. 1 Z
Jahnstraße 12, Mansarde.

1 Zimmer u. Küche,  z . v.
Blatter Straße 50 1 Zim ..
Küche, K.. Oktober zu vm.

S teina . 16. Dw.. 1 Z.,
Wcllrivstr. il 1 Zimmer,
1 Kücheu. 1 Keller. 831

2 Zimmer.
Mittelitr . 1. 1, 2-Zim .-W.
Sch. 2-Zim.-Frtsp . - Wohn,
an nur ruh. Leute. Näh.
Schiersteiner Str . 18. P.

Läden u. Geschäftsräume.
Bismarckr. 6 Büro , Wkft.
od. Laaerr . 1. 10. N. 1 r.

Herderstr . 11 Werkstätte
od. Lagerraum z. 1. Okt.
Näb. bei Jerono . S tb. 1.

Hirschgraben 13 kl. Laden
auf sofort zu vermieten.
Krautb , Moritzstrabe 85.
Fernruf 6093. F 357

Kleiststraße 13 Lagerräume
zu vermieten._827

Marktstraße 22, Seitenb.
Dach, vier Räume zum
Möbeleinstellen oder ge-
werbl. Zwecken zu verm.
Näh. das. Vdh. Frontsv ..
bei Griesel . 877

Nettelbeckttr. 21 Laden mit
Ladenzimmer zu verm.

Heingnuer 6tratze 15
Werkstätte mit el. Krakt-
anschlnß «. Transmission
sowie Büros z» vermiet.
Näb. Hartmann das 819

Vrrkitr. 13. P .. Wtir. o. L.

Weberaaffe 51 Laden per
1. Oktober zu verm. 89o

Laden
mit 2 Schaufenstern , 8,80
mal 7,10 Mtr . nrcK. mit
Nebenraum , auch cteicili.
zu verm. Näh. Hildner.
Bismarckring 2. 1. L11963

Freundl . Laden mit kleiner
Wohn., evtl, als 2-Zim.-
Wohn. sof. zu vm. Näh.
RömeiBera ^ ^ ^ r ^ 832

Bäckerei
zu v. Klarenthalerstr. 3.
Bes. 8—SV- Uhr vorm.

Villen und Häuser.

Villa Lessingstratze 13
hochherrschaftlich einger..
12—14 Zun . mit reich!.
Nebenräumen a. 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näh , bei Jakob Wieder,
kvalm. Auaustastraße 19.
Telephon 293._788
Möbl. Zim.. Maas ukw

Frankenstraße 4, P .. eins,
möbl. Zim . ans 1. Okt.
zu verm. Anzusehen von
1 Uhr nachm, an.

Aeg. tilökssM
per sofort zu verm. Auf
Wunsch Mittaastisch od.
Küchenben. Bad, Balkon,
elektr. Licht

Pension Rv der.
Taunusitraße 22. 2. St.

Leere Zim., Mans. usw.
Catteüstr. 2 kleine Mans
zu verm. Näh. 1 S t.

Feldstrabe 19 1 Mansarde
Goldgaffe 18, 2 L, eine
schöne helle Mansarde
zu vermieten.

Hellmundstr. 3. 3 r .. l. Z.
Kellerstr. 25 l. Zim. sor.
Manera . 8 hzb. Ms. m. G
Nerostraße 27, 2, 2 leere
Zimmer zu vermieten.

Rbeinstr. 101 Mans .-Zim.
Zimmermannstr . 9 ar.

Keller. Remisen. Stall , rc.

groß, mit Gas.

verm. Näb. ,
Büro im Los.

är . 47.
13485

Kcllcrstraße 25 2 Remisen
Nettelbeckstraßc 21 großer
Keller mit elektr. Licht
und Waffer zu vm. 812

Schiersteiner Straße 27
schöner groß. Lagerkeller
mit Schrotgang für so¬
fort oder sväter zu ver¬
mieten . Näb. B. Auer.
dort Bdb. 1.  807

Seerobenstr . 25 Hofkeller.
auch als Werkstatt z. vm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil . Remisen u. Hof.
lw. erf. mit Wohnung)
in der Lahnstraße aus
1. 10. 19 zu vermieten
Näh. bei Hildner . Dotz-
Lenner Str . 43. Li 1909

I MtgWe
Brantvaar sucht per so¬

fort oder sväter
1 Zimmer u Küche.

Offerten unter S . 590 an
den Taabl -Verlaa.

1.
sucht für sofort oder spät,
schöne2-Zim.»Wobnuna u.
Küche, in gutem Sause,
event. in Villa . Off . mit
Preis » I 585 Taabl -V

I . Ehep, Württba ., s.
2 kl. Zimmer

mit Küche. Angebote n
Friv -Rentcrstr 6 Kobl

Zwei Geschäftsfränleins
suchen schön möblierte

2-Zimmer-
Wohnung

rnkl. Küche.
Lfserten unter I . 589 an
den Taabl .-Verlaa

Fiir» iWtz«!
Hiesige alleinsteh., ältere

Dani-e, Tochter e. Richters,
wird 2—3 Zim. u. Küche,
umnöbl.. evtl. möbl.. für
dauernd in Landhaus ab¬
mieten. Geil . Angeb. mit
Breis u. F. 583 Taabl .-Vl.

Junaes kinderloses Ehe¬
paar sucht zum 1. 10. 19

r- l-Zii».-Mhn.
ir> saub Haus oder Billa.
Offerten unter E . 598 an
?en Taabl .-Berlaa

WM Dome
suckt sofort oder z, 1. Okt.
eine 3—t-Zim.-Wohnuna
Wiesbaden oder Umgebg
Gefl. Offert , unt . H. 586
an den Taabl -Verlaa.

Besserer Herr
lDauermieter ) sucht auf
1. Oktober aut möbliertes
Zimmer. Off . mit Preis
u G 588 an d. Taabl .-V.

Geschäftsfcäulein
'ucht niöbl. Zimmer , evtl,
mit Mittagstisch. Nähe
Klarenthaler Str . Gefl.
Offerten unter U. 595 an
den Taabl .-Verlaa.

Ein möbl. Zimmer
mit Pension in der Nä
des Bahnhofs gesucht,
unter S . 596 an den
Taabl .-Verlaa.
Für alt . alleinsteh. Herrn

wird Wohn, mit Verpfleg,
bei älterer alleinstehender
Frau gesucht. Preis mtl.
200 Mk. Offerten unter
T. 593 an den Taabl .-Vl.

« « I.Zimmer
mit separatem Eingang
von Herrn gesucht. Off . u.
E. 595 an den Taabl -V.

Kriegswitwe
'ucht eins. möbl. Zimmer
mit DLorgenkaffee. Off. m.
Preis u. Z. 594 Taabu -Vl

Gesucht ab sofort
Dauermieterin

für

2gut möbl. Zimmer
mit voller Pension. Off.
mit Prrisanaabe cm das
Büro des Residenztheaters.

Allerer vornehmer Herr
sucht zum 1. Oktober bei
freundl . ält . Ehepaar oder
Damen

gemülliltzes Heim.
2 Zimmer u. Kurhausnähe
erwünscht, jedoch nicht Be¬
dingung . Mitteilungen m.
Angabe -des Preises , mit
n . ohne Verpflegung , umt,

Junger Herr,
frcmz. Kmrifim., sricht ein-
fachcs Zimmer mit Pens .,
evtl, nur Mittagbrot . Nähe
PalE -Hotel. Ofr . unter
Z. 597 cm den Taäbl .-Bl.
Franz . Ehepaar m. Sohn
such, möbliert . Wohn- u.
Schlafzim . m. Küche. Off.
an Hansa-Hotel. Zim . 14.

Solider Herr sucht ver
1. Oktober

möblierl. Zim«
mik voller Pension . Pveis-
offerten unter D. 596 an
den Taabl -Verlaa.

Beruflich tätig . Fräul.
sucht möbliert. 3iramer
evt. mit MittaaStisch oder
Küchenbenutz. Off . m. Pr.
u. B 596 Taabl .-Berlaa.
Leeres Zimmer
zum Unterstellen v. Mob.
sucht sof zu miet . Rodia.
K.-^ riedrich-Rina 39. 1.
Kleine Etage für Siiro
im Zentrum der Stadt zu
mieten gesucht. Offert . >«
K. 593 an den Taabl .-BLaden
in guter Geschäftslage
Wiesbadens für sofort od.
sväter gesucht. Offert , u.
M. 10317 an Ann.-Erveb.
D. Frenz . G. m. b. S ..
Mainz . F37
Für fofort od. l. 'ilpnLaden
gef. fl —2 Schaufenster ).
Bevorzugt Wilhelmstraße,
Langgasse. Off . u. O. 584
an den Taaibl.-Verlaa.Laden
mit Nebenräumen gesucht,
möglichst Zentrum , zmn
1. Qktbr . Off . u. S . 597
an den Tagbl .-Verlaa.

Mtoglllllge
od. ein zum Auto unter¬
stellen geeigneter Raum,
möglichst Südviertel , sofort
gesucht. Offerten unter
W. 594 an den Tagbl .-
Verlag.

MMehr }
’ Kapitalien-Angebote)

Wegen

Kapital-Anlagen
für I . und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße 56.

Tel. 6656.

Mk. 40000
Hhvothekenkavitcrl zur 1.
Stelle zu 414% auszuleih.
Offerten unter B. 595 an
den Taabl .-Berlaa . F337
2. Hhp. mit Nachlaß gcs.

Off U. 590 Tagbl .-Verlag.
' Kapitalien-Gesuche)

3000 Mk.
gegen h. Z. u. Sicherheit
vom Selbstgeber zu leihen
gesucht. Off . u . F. 597
an den Taabl .-Verlaa.

5000 Mark
gesucht. Off . Postfach 82,
Wiesbaden.6000 Mk.
auf eine aröß . Gärtnerei
gesucht. Offert , u. E . 596
an den Taabl .-Verlaa.

80—100.000 Mark
auf vorzügliches Objekt
zu leih. ges. Karl Gütz,
Kaif .-Fr .-Rg. 59. T. 3433.

ZmMilüI
Ĵmmob Uten -Verkäufe ~)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

: Villen- :
■u.Wohnhäuser-VerkaufJ■ durch m
- Haussmann, :
■ GoetheOr . 13.

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
‘ und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich

Telephon 6656.
WilheimstraBe 56.

Etagen -Billa
m. Imal 4 u. 2mal 6 Zim .,
in erster Lage Wieshadl
preiswert zu verk. Off.
unter D. 583 an den
Tagbl.-Verlag.

Wohn.-Nachw.-BüroLien&Cie.
i Bahnhofstr. 8. T. 708.
»Größte Auswahl von
I Mret- u. Kaufobjekten

leber Art.

Mod . mm
Diele, 6 Zim. u. veichl.
Zübshör, sowie Garten , per
1. Okt. beziehbar, sofort zu
verk. Offerten u. O. 597
cm den Tagbl .-Verlaa.

Billa
20 Zim.. 2 Balkons , zwei
Veranden . Obst- und Ge¬
müses.. 1a Lage, schulden
frei , zu verk. Adressen v.
Reflektant u. M. 598 an
den Taabl .-Verlaa

Gelegenheit!
Reizende mob. kl. Villa.

7 Zim .. Diele . Zentral
hcizuna uiw ..

für 75 000 Mk.
sofort zu verkaufen durch

Jmmobilien-
Verkehrs-Gcs elli chaft.

Marktvlatz 5. ab ?0. 9. 19
Wilhelmstraße 3/5 . Allee
sesie. Residenzbotel.

im südl. Stadttteil sofort
beziehbar, für 115,000 Mk.
zu verk. Off . u. E. 583
an den Tagbl .-Verlaa.

10-Zim.-2-Fam .-Billa,
m. Gart ., viel Obst, auch
\ Alleinbew. sehr paff., an
klektr., Nähe Kurpark , für

63,00 DK. Mietertrag ca.
8750 m.  Off . H. 582 T .-V.

Billa
in fonfenheim

in berrl . Lage. M' tten im
Walde gelegen. Diele . 16
sch. Räume . Gas , Waffer.
Loartia. Veranda , sow. gr.
Löst- u. Ziergarten , unt
rtünstiaen Bedina v. bald
zu verk. Näh. d. d. Agent.
C . Bivlo daselbst.

Landhaus
im Taunus ael . 52 000
Mark. 11 Zim .. Stall , und
Libü garten , zu verk. N. d.

Wilhelm Reitmeier.
Serrnaartenstraße 16.

Fernr . 6478.

Wegen Beschleunigung
der Liauidation sind fol¬
gende Objekte preiswert
zu verkaufen:

Sons 3
Etagenhaus , mit Läden.
» ffiflttenjtr.17

lgroßer Gartens.
MI!»MgM.Il>

l8 Zimmers . Alles Näh.
Liouidator R. A. Mever.

Wilhelmstraße 36.

Kl. Geschäftshaus
zu verk.. Mitte der Stadt
gelegen. Laden u. 2X3 Z..
Küche u. Mans . Die W.
sind gleich beziehbar. Pr.
36 000 Mk. Näheres durch

Wilh. Rcitmeier.
Herrngartensiraße 16.

Fernruf 6478.

mit
Haus

in guter Wohnlage,
hrchherrfchaitl . Wohnung,
günstig zu vk. Kurl Goß.
Kaiser -Friedrich -Ring 59.
Televbon 3433

Um,  VMM.27,
vrerswert z-u verkaufen.
Näheres dafMst 2. St .,
bei Harel.

5-Zimmer-Mh«hW
Rheinstraße , gut reut ., so-. gut
fort zu Verkäufer. ; eine
Wohnung w' rd frei . Anfr.
u . P . 579 Tagbl .-Verlag.

Rentenhaus,
Biebrich am Rh., vorzügl.
Lage , solid gebaut , mit
Hinterhaus . Hof u Gart .,
zu verkaufen. Offert u.
P . 595 an den Tagbl .-V.

Etagenhaus
4X5 -Z.-Wohn .. in gutem
Zustande . Blendsteine rmt
Sandsteine , gute Lage.
6 Proz . rent .. an schnell
entschloff. Käufer sofort
zu verk Bier . Blücher-
straße 3 1. S t_

Zwei Grundstücke,
Gemark . Biebrich (Wald-
straßes , groß 8 ar und
12 ar 25 pm, preiswert
zu verk. Näh . bei Justiz¬
rat vr . Jünger , Nrkolas-
straße 6.  _ F 337

Obstgarten
ca. 60 Ruten , an fertigen
Straßen gibt 3 Bauplätze.
Lbstertrag verzinst Kavit..
erbteilunash für 19 000
Mark zu verk. Offerten
u. Z. 595 Taabl .-Berlaa.

Schönes Baumstück
mit Kartoffelernte sofort
zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Gn
(  Iinmobilien-Kaufgesuche)

Suche eine

mit arößerem Gart , oder

mossiv. mit Nebengebäud.
u . Garten zu kaufen und
erbitte Angebote unter
A. 145 an den Tacibl.-B.

Billa
bis zu 90—100 000 Mark
zu kaufen gesucht. Offert,
u . P . 598 an d. Taabl .-V.

Mine»
oder Landhaus sofort zu
kaufen gesucht. Gefl. Off.
u. I . 586 Taabl .-Verlaa.

Modern eingerichtete

Billa,
1920 beziehbar , für zwei
Faniilien . mit arößerem
Garten , in lebhafter Lage
zu kaufen gesucht. Offert,
mit genauen Angaben u.

148 cm den Tagbl .-V.

4-5-W.-EtM!l-HW
in guter Wohnlage , mit
freier Wohn ., zmn 1 4.
920 von Selbsttäufer ge¬

sucht. Offert , u. P . 596
ar. den Taabl -Verlaa.

Wohnhaus
von 8—10 Zimmer , mit
kl Ziergarten , s. Selbsik.
Offerten unter S . 598 an
den Tagbl .-Verlaa.
Jmmob . zu vertauschen)

Metza . 2 Läden , ante Ge-
schäftslage. Zentr ., tausche
auf kl. Haus mit Garten.
Anaeb. unter D. 599 an
den Tagbl .-Verlag.

HOTEL F 113

od. Grundstück mit großem Kaffeehaus u. Bar
etc . und eigener Konditorei bei einer Anzahlg.
bis zu 100000 Mk. von durchaus erfahrenen
tüchtigen Fachleuten zu kaufen {gesucht,
evtl , auch zu mieten . Nur nachweislich gut
rentables Geschäft kommt in Frage . Bin Selbst¬
käufer . Ausführliche Offerten erbeten unter
K . M . 286 an Rudolf Mosse, Mannheim.

Größeres Grundstück
in guter Lage für Engros - Geschästszwecke gesucht.

Dittmann & Co ., Nikolasstraße 7.
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l BsAse 1
^ Privat -Berkäus« ]

MgkWsi.
Wegen Ausä. d. GffÄ.

ein schw. 9f. Pferd . Wall .,
mit Geschirr. 2 Wagen.
1 Kohlen- u. 1 Sandkarr,
auch versch. Dffle. evt. a.
Geteilt, zu verk. N. Bieb¬
rich Wiesbad Str . 27 H.

Mehrere Pferde
verkauft Klein, Schwal-
bacber Straße 48, 3.

LAseWeiM
z« verkaufen.
Weimer
Ludwigstraße 6.

Läuferschwein
n. 1 Leftertragen zu ver-
rauren ^

hos- li. MtzW
afftwlar .. sehr schnff. billlig
2ir &Ä Mückefftr. 23, 3.

Junger Pinscherhund,
3 Mon. aü . zu verk. AuS-
ftinff bei Herrn Schöffer,
Mrfftrcche 82, Mb.

Dorzualicher
Jagdhund,

Boffiter. Rüde. erfMaffia.
wegen Aufgabe der Jagd
preiswert cckzug. Biebrich,
Wiesbadener Str . 111.
1 St brckS.Schön« urrd gffuinde

Stallhasen
zu verkaufen. Näheres im
DaM ^Berlga . 0m

5 junge Enten
m  vk. DdmgShaus. Adler¬
straße 4L.

Ameffe«
in Flaschen für Spfribus
zu verk. Reith . Helenen¬
straße 24. Mh . 8.

mm. Sing
Türk ., matt , sowie cckter-
tümtl. Doroüenschmuck m
verk. Nälb. TaM .-Vl. Lu

iRosen) m. eckt. Saphir
vrrisw . Bahnbofstr . 2. 2.

MMÄte Assen
md Annen

cmtff, zu verkaufen Bülow-
jtraße tl Part , links.

EnglMer
Tennisfchläger
sehr großer Rohrvlatten-
kosfer. Nußb.-Bidet. pat.
Sovventovf , Mlderrahm ..
Rokoko, vergold.. Bortier .-
Sck-ngen . Noten für Kla-
vser. Gesang . Geige vrw.
zu verkaufen. Ansraa . u.
D. 571 an d. Tagbl -Berl.

U . MsnßsMlnfkcher
grau , auf dunklem Schild-
vaff-Gestell zu verk. Adr.
im Taabl .-Berlaa . 0x>

Mod Paradiesreiher,
schwarz, bedeutend unter'
Ladenpreis . Klein« Burg¬
straße 1, 2 r.
Brautschleier, n. w. Leder-

Tanzschuhe, n. schw. Halh-
kchuhe(33). Kn.-Stier . (36),
P . l. Steh - u. Stehmnlegkr.
Roffel. Dotzh. Str . 73. 2.
. KuckSvelz, aeftr . Seiden-
iafc , Damenwäsche, rote
Seidenbluse , Wintermantel
zu verk. Kunk. Gneisenau-
straße 20. Bdb. Part.

Im Auftrag zu verk.
1 bkauseidenes

Teekleid
mit gleicher Jacke. 3 seid.
Strickjacken, 1 marinebl.
Wffd. Me Sachen find
k«um getragen u. w. nur
an Private , nicht an
Händler abgegeben.

Hrllmundstrc-.tze 51. P.
1 Waatest l Jackenkleid.
1 Taillenileid , 2 Blusen
bill. abzug. Go>kdgcifse 18,
2. Stock l. . nackm. 2—3.
Blusen in Seide n . Satin
(Gr . 42—43), sow. Damen-
hüte f. SvNMer u. Winter
hat bill. «bKug. Merten,
Adolfftraße 10. Mtb . 3 l.

Eleaante lanae schwarze
Tuchlacke

mit prima Seidensntter
billig abzuaed . Stürmer.
NikolaSstraße 80 2.

Herbstanantel. 2 blaue
Ä>nbi'v,:,änt «l„ 4—8 I .,
neu. sowie schwärst ge¬
preßter Plüsch - Mantelpoersw. m  verkaufen
Römerberg 8, 3 r.

Sl.

bll-seid. JackenkleidEl»,
mit

^Wbai). Dotzheune,
SefbeneSlttfe 25 ML.

n. ©tiefet (38. 39) 20 Mk.
Kleid 65 ML. Winter
rmmtel» neu, 140 ML
gr. VeLarrhut , Mische u

Neues bell. seid. Meid
(mittlere Größe) u. lil<
seid. Strickjacke zu der

Marengo . und
Hose».

solide Sßbre. reelle Preise.
Tuchhandla ' liaünstr.
Weiß. lang. Svortmantel.
jsriodenKw.. zu verk«n Tacchl.-Vevlag.

Üeberzieher, dunkel,
wenig getr ., vveisw. abzr
Näh. im Tcoabl.-Berl.
Wenig aetrag . Zivilanz . f.AN. 150
zu verkaufen.
L . Sckm.tt1. MErape 8.

Kriedensware . zu verk. o.
neuen farbigen zu ver¬
tauschen. ©röfte 1.65 Mir.
Besichtig. 5—7 Uhr nchm.
Schwalbacher Sir , 12. 1.

Zwei Anzüge zu »erk.
Weber, Meicüftraße 29. 3 r

Käst neuer Krack-An
für mitü . Gr . u . 2
u. Westen für gr.

straße 25, 2 r.
Cutaway,

ifl.. vMeid.
.Creponklei !.,-
Neid, schwarz, D.-Knopf-
stiefel, n.. Gr . 38
tücher, neu . verk.
D-rmbachtal 5. 3.

2 me
dunkeldl.. kl. schl. Statur.
L 480 M .. 2 schw. Westen
für ft Ra . a. f. Kellner.
2 gr . Hofen für 15—18i.
zu Verkauferl
_ Wörthstraße 9. .2.

tragen , für 460 Mkk.

1. Stock, bei Wesen.

Paletot sgr. K-), 1
Kragen (32) verk. Gäben-

Anzug

Drei neue, starke, ne»
„reifte Arbeitshofen , Stück
35 Mk.. 1 Jackett-Anzug,
fast ne«, zu »k. W. Hennia,
Weilstraße 6._

Militär-Joppe
umgearbeitet . 45 Mark.
Sifihö_

straße 11, iö. 2
4 fast neue Kockiacken,

mittl . Ki«., L 18 Mk. zr

Neue Damen -Stiefel
(41). sowie schw. Spitze,
schal für 40 Mck. zu ve
kaufen. Schmidt . Herrn-
garienftvaße 12, Hth. 1.

1 Casrermütze vk.
Scharnhorststraße 8, 2.
1 P . kl. Goldkäferschuhe,neu, Gr . 38, zu vk ^ itch->r

L etenr iM. 3,,3 ..
Neue bl. Knaben-Mütze

füv 12jähr ., Glasglocke,
für Gas , Tisch- u. Klavier-

Kür Tavezierer!
Prachtv . neue Gobelin-

aestickt. gr . Wandbeb..
Gobel.-Tischd. u. 2 Bet
u verk. Babnbofftr 2.zu verk. Badnbofftr . 2. 2.

MWWll.MAllM
für 2 Fenster , sow. 3
häRigslamipen, noch
ech.. bill. zu verk. M
lauer Müchevvlatz 3.
Kovierpreffe u. Tisch zu vk
Nikolasstraße 10. P . l.

Gut erbalt . Piano

verk. 6eit 2—3. Wittina,
Moetbeftrake 26. 3.

MAer -Wm
3500 Mk.. zu verr. r>. » ua
iHtP’Re. Dtarffstraße 2.

Eine gute U-Trompete
mit Schule prersw. zu ver¬
kaufen. Wiegand. Dotz-

Bandoneon,
Lerrl . Jnstr ., mit,
aefütt . Kasten abeeiff.-
SÄ-

Mandol., Gitarre . Zither,
Violine mit Etui zu verk.
Seibsl . Iaünftraße 34, 1.
KoWltzitheru. Noten
lowie en.al. Tennisschläger
nrit Presse zu verk. Otto.
Adelbeidstraße 55.

jsrwr »*
itmm -I.
2 Ölgemälde

(Stilleben , MonchÄbtld),
1 Opernglas . 6 Paar neue
Herren - Manschetten zu
vk. Klarner , Wilhffminen-
straße 35. 2.

Zwei Gemälde
v. ber. Darmst . Künstlern
für 900 u 300 Mk. zu
bork. F. Baffe. Seeroben¬
straße 26. 2 rechts.

Oelgemälde (Funablut ) .
600 Mk.. kl. Teppich, zw«,
GaKnonen . eleftr . Krone,
Rolltvand, Bücherst., Eis-
schrank. Stehlampe , Vasen
u . Schalen, 3 Kleiderständ .,
ÄAder, 1 Portiere , 1 eis.
Weinschr., 2 GaSplätteisen.
Markffe u. a. m vk. Metzer,
Rcmentbaler Str . 16. 2.

Oelbilder u. 2 Bilder
(Alt - FranKurt ) zu verck.
Schramm , Adelheidstr. 37,
2. Stock, von 8—3 Uhr.
Hirschgeweihe

i. Auftr . bill. , . vk. Möbel,
laaer Dlüchervlatz 3.
2 aut erhaltene Betten

mit cLprunar.. Matratze u.
Keil preiswert zu verk.
Roth, Bierstadt , Tcrunus-
ftraße 14. Part.

Kinderbett.
gr . u. gut erh., bill. zu vk.
Zahn . Bertramstraße 13.
Gr . vollständ. Kinderbett.

Teppich-Staubfau «. Luxtor
vk. Weil . Blüch-rstr . 9. S.

Fast «. Seearasmatratze
u . Keil u. gute lack. Bett¬
stelle -bill. ßw verk. Schäfer,
Bismarckm na 16.

Kfnderbettstelle
mit Adatratze s. 3—lOjähr.
sehr billig zu verkaufen
Smfer Straße 3. Part.

Ulis SMÖffl
zu verkaufen. Eickacker,
Wolkmübbstraße 68. 1.

1 Sofa z. vk.
PH Jäger Helenenstr. 1.
MeelWlegte Me
zu verkaufen. Näh. Dietz.
Ndolfstraße 9 3.

Nußb.-Büfett , Sofa.
1 eich. Waschtoilette mit
Wasserreservoir n . Facett-
Sviegel , f. Arzt od. Zahn¬
arzt paff., 2 Kinderwagen
vk. Biebl. T -mmrsstr . 37. 3

Zu verkaufen
1 eickenes Büfett 1 eick.
Paneelbrett . 1 do. Sviea ..
1 Kückeneinrichtuna aut.
Klavier u sonftta. mehr.
Birck. Taunusstr . 69. P.

fegen WM
zu verk. : 1 Renaiffance-
Büfett (Prachtstück), ein
massiv. Sekretär u. ein
Brüsseler Teppich, sowie
anderes , nur nock» 3 Tage.
Beffier. Bülowstr . 11. V. I.

Mabag .-Kommode,
8teil. Brandliste u. Truhe
zu verk. Dörr , Seeroben¬
straße 1. 2.

Eine schöne
Küchen einrichtung
neu hergestellt, billig für
500 Mk. zu verk. Brust,
Sonnenb .. Wiesb. Str . 35.
AcherNWUM

ebne Auffatz 80 Mk.. zwei
Küchenbretter ä 10 Mark.
Malier Nerostraße 34. 1.

Küchenschrank,
Anrichte, Tisch 2 Stühle
zu vk. Pfeiffer . Wlerstr . 69

Ein Kückenbrett.
1 Herven-Ztzlind., Herren-
Hüte u . weiße H.-Hemden
zu verk. Rüderftr . 23. 3 l.

Küchenbrett
für Donnengarnitur btll.
zu vk. Dotzheimer Str . 74,
1 St . I.. von 10—3 Uhr.

Salon -Garnitur.
2 schw. Salonschvä nkchen,
2 dreislam . Lüster , eis.
Nipptischchen, Notenpult,
sehr gr. Trschplatte mit
Linoleum, Wringmcrscksine,

. Mefferputzmaschine, Brot-
schnerdmaschin«. Ablaufbr.
zu-verk. Thomas , Philipvs-
bergsrraßx 22. Part.

Nußb.-vol. Schreibpult
(Ztzl.-Düro) vk. Collosens,
8,hein«cmer Straße 4.
Kinderklappsttihtcken bill.
ffrvnkenitraße 22. 1.
Sck. fast neuer Babvkorb

. u. stackes Kindenstützlchen
lnlltg m verk. Rendsl.
Dotzheimer Str . 28, M. 2.
Galeriestanaen , Borfenst ..

E imnacht topf, Waschwib zu
- veck. Schoamm, Adelheid-

straße 37. 2, von 8—3 Uhr.
WenMichtlillg

i u . smMaeS zu verk. NÄH.
. Sftckninfftratze6.  Satan.

Wiesbaden « Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 423«
Ladentbeke mit Reu .

billig zu verkaufen. Bi
Bismowckrina 21. 2.

Renal mit Schubfächern
zu verk. Frlensch Kirch-
gafŝ 27.  _

Stauberker , 2 Mir . br„
2,75 h.. zu verk. Häfnev-
aaffe 17. Krifeurladen.

Büro -Abschl«
u . Kaffenschr. (1,50/85/56)
zu vevkaufen Seeroben-
straße 19. 1. St . Tel . 1348.
Ländler verbeten

Eisernes Firmenschild,
6 ALeter lang , u . ein
weißer Kachelofen zu ver¬
kaufen. Anruf eben von
10—11  u . 3- 4 Ubr. Bahn-
Lofftrane 1, 1. Stock.

Echter Rohrplattenkoffer
mit (Änfatz (100X 55 X
60 cm) gu verk. Schütte,
BiSmarckrina 37, 3.

1 B. n . H.-Schnallenfch..
Gr . 43—44. 1 P . l. Stief.
Gr . 44, Kellnerfrack mit
Weste. 2 Weinsäßcben (25
bis 32 Ltr .). 1 Pult . vaff.
für Werkstatt , billig verL

Bernhardt
Dotzh Str 20 Mb . 3 r.

Gute Nähmaschine
unter Garantie zu verk.
Frankenstraße 22, 1.

ein BOgeiofen
1 Blumenständer.
1 Svritzleder.
1 Sommer -Pferdedecke

zu verkaufen . Näberes
H. Maver.

Schwalbacher Straße 2.
Kleine Obstkelter zu vk.

Schmidt , Göbeästr . 19, 4.

Kasperiheater
zu verkaufen Herrngarten-
ftraße 16. 1.  Stock,_

Auto
kleiner, Lieferungsw ., Opel
8/12 , fahrbereit , bererft,
billig zu verk. Näb. Aug.
Klein , Oranienstraße 14.
Telephon 4901.

"Hei-MÄn 16 35
(10/25) zu verkaufen.

Heuler . Drudenftr.

«iiWimazm
berrschaftl . 1- u. 2fvänn.
Pbaeton . v. erster Firma
erbaut , in tadell. Zustand,
wegen Platzmana . abzua.
Preis 4800 Mk. Off . u.
U. 594 an den Taabl .-V.

Brotwagen
auch als Break einaencht.,
Ofitzig. zu verkaufen.

Bäckerei Ott.
Wiefenstraße 2.

2 Federrollen.
25 bis 40 Ztr . Tragkraft
u . 4 Gesümftswagen mit
Patentachfen vk. Seervben-
ftraße 19. 1. Tel. 1348.

Neue Federrolle,
45 Ztr . Tragkr ., 1- u. 2sp.,
versch. Räder f. Handk. vk.Dernbach . Friedrichstr . 8.

Gut erb. Klavvwagen
zu verk. Wilhelm, Kastell-
frraße 4.

Ein Fahrstuhl , fast ne« .
zu vorkaufen. Rosertbaum.
Matter Straße 75. 3. ’

Neue u. gebe. Fahrräder,
sowie vcima Gummiber.
billigst abzua. N. S . U.
Vertreter A. Bettner,
Albrechtitraße 36.

Opel -Fahrrad,
guterbalt .. letzt Kriedeus-
inodell. mit Torv -Kreil,
obne Bereifung zu verk.
S,,ck Aarftraße  12

Herren - u. Damenrad
mit Bereif , zu vk. Grün-
Ifogfer. Sevmannftraße 3,

Gebr . K.-Klavvwaae»
mit Verdeck zu verk. Aovk-
straße 3. Gib . 1 r._

Gioßer Herd,
weiß emailliert , passend
für Pension oder Wirt-
schaft, M verk. Bäckerei
Ott . Wiefenstraße 2.

Gr . Gas - u . Koblenherd
(Majolika ) billig abzug.
Lefsinasstraße 12.

Gut erb. Schrankofen
preiswert zu verk. Kauft.
SldleMcoße 35, 2 r.

Vorzüal . Gasbadeofen
zu verk. Materloosfr . 1.
Ecke Zietenring _

Badewanne
fast neu . billig zu ver¬
kauf. Möbellager , Mücher-
platz 3._ _ _
Holzbade« . (Wafchbütte)

»u verk. NikvlaÄtv. 39. 3.
Türschlieher

alle Größen , und Gasherd
billig zu verk. Kranken-
ftraße 13. Stb . 2 link?,.

Eine Zimmergaslampe,
mnc Küchengaslampe, ein
Brautfchteier billig zu vk.BleichiwaßeU. H

Gas -Mefüngarmlamve
zu verkaufen Kleine Buvg-
stratze ,1,2 i.
3 neue Kahrradschläuck«.

2 Laufdecken, 3 Pumpen,
3 Laternen bill. zu verk.
Blücberftraße 32. 2 r.

Zwei Flügeltüren
2,63X1 .32, zu verkaufen

15 große Salzständer.
gut geb.. 2 starke Arbeits¬
tische. 1 Glaswand zu vk.

"SW*
zu verkaufen. Vollmer.

ljtz.vra ße. 45_
nrtcnßelänber.v9(lttCU0(l.(lttoCt,

zirka 14 Meter , bill. zu vk.
Herrnmüblaasse 6.

Freitag u. Samstag vorm.

gute Kisten
in verschied. Größen z. verk.

Platterstraße 2.
Ev. Ber einshaus.

Eine gr. Hundehüttezu verk. Herrnmüblaasse 5.
iniiiiii
Zuckerrüben n. Erdkobl-
rabi gesund u . dick, zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Berlaa . 6«

Bier neue Blumeu-
refv . Pflanzenkästen (42X
30, hoch 32) u. V- Dtzd.
getr . .Herren - Stehkragen
(W. 35) b. zu vk. Stephan.
Zimmerrnannitr . 7, 2 r.

Sebr ar . Gummibaum.
Seltenheit , für Winter¬
garten od. Hotel paffend,
zu verkaufen Oestricher
Straße 1, 3 St ., Ecke
Kiedricher Straße 9.

Erdbeerpslanzen
ftiibeste Sorten . Lartrn
u D. Ever . 100 Stück zu
3 Mk. zu verkaufen.

Groß . Waldstraßc 72.
Starke Erdbeerpslanzen,

Laxtown, zu verk. Roon-
siraße 6. 2 l.. u. gegenüber
der Bettfedernfabr ., Dotzh.
Str ., im Garten , Becker.

Sviralfchl .. Dm. 35 mm,
zu verk. Ber tramftr . 4. 3.
Eine Grube MgenMit
zu verkaulfen. Näheres
zu erfrag . Webergaffe 38,
Metzgerladen.
(  Händler -Berkaufe 3

Einige Md. PiMVi
stehen zum Verkauf oder
Miete.

Pianohaus Wolfs.
Kriedcichftraße 39. 1.

2 egale Betten
mit fast neuen Matr .,
einz. Betten , 2tir . Kleider¬
schrank, Wafchkom., Schlaf-
fofa, Diwan , versch. Tische,
gr. Tr .-Spiegel billig zu
verk. Schorn darf, Helenen-
straße 3. Part. _
Für Brautpaar

Sehr gute Küchen-Einr ..
Schrank. Tikch. Brett , ein
Stuhl , nnr 280 Mark.
Seivv . Bertramstraße 25.

Büfett,
180 cm breit , ganz be¬
sonders gediegene Arbeit
mit reich . Holzschnitzerei,

passende Kredenzsehrpremnert.
Möbelhaus

Budidcahl,
4 Bärenstraße 4.

WeihMschinöntW
verkauft Büro „Hanfa ".
Bahnhofstraße 8.
Nähmaschine

für Handwerker billig zu
verk. Schmidt , Mechaniker.
Nettelbeckftraße 23.

Hocheleg. graumelierter

Sfraussfederfäeher
mit Schildpatt -Untergestell
preiswert zu Verkaufen . Offerten u . L . 596 an
den Tagbl .- Verl.

Nlubsosa, 2 Sessel
neu, 3000 Mk., Pliischsosa, 2 Sessel, neu, 900 Mk.
zu verkaufen. Louis Wölfert , Herderstrahe 27.

( MWtze ]
Ein nachweisl. autaeh.
Nm» AjW

gegen bar zu kaufen gef.
Offerten unter W. 596 an
den Taabl -Verlag.

Pferd
event. zwei, kräst. Mittel-
scklaa. zu kaufen gefuÄ.
Off , u . B. 585 Taabl .-V.
Kaufe Pony

ev. kompl. Fuhrwerk. Off.
unter G. 126 an die
Taabl .-Zwast.. Bismarckr.

Jagdhund
zu kaufen gesucht. Off . u.
F. 126 cm die Tagbl .-
Kweigstelle, Bismarckr. 19.

Rassereiner iungerDackel
Rüde, in nur gute Hände
zu kaufen gesucht. Off . n.
K. 595 an den Taabl .-B.

Gold
Silber
Bnllanten

kauft »n höchsten Preisen
C. Struck

Goldschmied,
Michelsberg 15. Tel. 2196.

MÄUmW
gegen gute Bezahl, privat
zu kaufen gesucht. Off . u.
E. 597 an den Taabl .-Vl.

Uhr, Kette
u. Ring gesucht. Offerten
n. W. 588 Taabh -Verlag.

für 12. event. für 24 Per-
fönen au kaufen gesucht
Offerten unter P . 574 an
den TEsPerlaj,,

Gut erb. Tevvich.
2)4 X 3 Meter , zu kaufen
aff. Oft . mit Brei » an ~
Schmitt . Rhemftr . 77.

Bon

werden cmt. Porzellane,
Kiauren und Gruppen,
ebenso Fayenren , wie
Krüge , Basen u . Teller
zu hohen Preisen m
kaufen gesucht. Nur
erstkl. Stücke kommen
in Frage . Ausführliche
Offerten unter K. 598
an den Tagbl .-Verlag.

Pelze
auch von Motten befckäd.
sowie Stücke '*« k. acluclit.
Off. u. M. 591 Taabl .-V.

MhöWnPllise
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-̂ leider
sowie alles , was im Herr-
fckaftSb. ausranaiert wird.

Frau Klein
Coulinstraße 3. 1

Telev üon 3490  —

LKleider L
aller Art, Pelzsachen, Tepp.,
Gardi «.. Wäsche, Schuhe re.
kauft zu allerhöchst Pre » .
Frau Stummer

Neuaalle 19. 2. Stock.
Televbon Ml.

Kurses Ehepaar
sucht gebr. Kleider- und
Küchenschrank auis Privat¬
band zu kaufen. Vfft,
Nevoftraße 42, Part.

M % 6ipp« ,
« » 11, M 4878

zahlt am besten
f. Kleider. Schuhe. Wäsche,
Möbel ,Teppiche,
Linoleum, «Sardinen, Bett¬
feder«, Zahngebisse, Gold,
S» er, PßMwcscheiue ujw.

1 Herren- «. 1 D«n»M,
Gummi , oder imprä«».
Mantel , mittlere Kicmreu.
zu kaufen gesucht. Gest.
Offerten unter K. 593 an
hen  Taabl .-Berlag

Anzug, Wäsche
138—40). Ueberzieher ge¬
sucht. Off. unter v . SS
an den Taabl .-Verlag.

Eine ältere Dame.
in Not aevaten. wün
einen warmen Schl»'
od. andere Kleidunash
(Gr . 48) bill. zu kau
Off , m T. 583 Tackbl

zu kaufen gesucht, paffend
für Eisenbahner . Off . ~ "
Preis n . I . 594 Tagbl.
MMiKMl

u. Stickereien von Lieds
Hader nur von Privat ta
kaufen affucht. Off . unl
K. 598 cm den T» M .-l

15 Qmtr . Linoleum.
neu oder gehr., zu kauft»

efucfrt. Off. m. Preis an
'r. Schmitt . Rheinftr . 77,

Orient-u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kaw-
sen gesucht.

Wagemann,
Saalgasse 2«.

alle Sorten und Großes
kauft zu höchsten Breis«

E. KvritzkV.
Westendstraße 20. 1 kfn» .
Treppenläufer
etwa 30 m, mögl. dünn»
ü. KriedenSware. zu
gef. Spieaelg . 7. Tel . ^Handtücher, bunte Le,
bezüge zu kaufen ersuch
Weber, Norfftraße 7. £>. 1
D.M.C.-Stickgarn
weiß, nt größeren Quanti¬
täten , sofort lieferbar , ge¬
sucht. Off. u. H. 10346 cm
An«.-Erv . D. Kren».
m. b. H„ Main z. F
Herrenschirm,

gut erhalten , zu kaufe»
aciucht Boaler. Eltviller

_
Gut ethalteneS

Piano
nur von Privcrt «nie
Bezahlung zu kaufen ao»
wcht. Off. Krl. L. DietriL

rkstraße 3. __
Suche Pianino

gegen bar sofort zu kauf.
Erbitte Zuschriften an
Kräulein Sovbie Beam».

Walramstraße 4._1
Piano

suche zu kaufen atttts
Barzahlung . K. Kölln« .
Helenenstraße 24.

HMPWis
zu kaufen gffucht. Offert.
u. a 593 Taabl .-VerlsL.

Grammophon
mögl. trichterlos. gesucht.
Offerten unter T . 588 all
den Taabl .-Berlaa.

KAÄmM
mit sichtbarer Schrift,
erhalten , zu kaufen gesamt.
Off. an Horcher «. Fn»
Schierstein im Rs

MMmKM
für größeres Restaurant
ferf zu kaufen gef. Otw
Keldmann. Aschaffenbnra.
Lubwiastraße 7 Tel. 8?»

SuteDIgemfilDe
alte Möbel

zu kaufen aefuckt. Off.
u. K. 595 Taabl .-« « !-

Briefmarken-
Sammlung ael. 'Srfrtffä-
Offerten an Scklestna«
Kavellenttraße 3 erbet!»
Bin stets Käufer

von Möbeln u. Altertüat-
Heidenreick Keankenstr. 9

Herrschaftliche Möbel.
Einrichtunaen u. ein».
Stücke. Teppiche « »»-
deren . Gard .. Bild«
u. dcral kauft zu hob.
Preis . Klapper. Kried-
rickstr. 55. Tel. 1827
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' Möbel.
Dächer. Lüster. Aufstell-
fechen usw. kaust Groß.
Blückersrraste 27.

Schlaf- u. Speisez.
put erb., au k. «es. Kettner,

»'tättenstraste 16, Lab.2
Klubsessel
für eigenen Bedarf zu
taufen gesucht.

E . Krrftzk»
endttraste 20. 1 St

Glasschrank
»u kaufen gesucht. Offert,
mir Breis unter D. 598
an den Taabl -Berioa

zu kaufen gesucht. Offert,
mit Breis an Schwarz.
^SckarnLorststraste 19.
2t. Kleiderschrank

feto. Sollst. Bett von Herr¬
schaft zu kaufen gesucht.

Beckler.
Winkeler Strasse 3 2. St.

Bolttermöbel , Sprnnar
u. Portieren zu kauf. gef.
Mein , CaE nstraste 3. 1.
Ladengeschäft

aut gebend, Branche gl.,
zu kaufen gesucht. Offert.

3 , 596 an b. Laabl .-V.V A  59b cn a. Laabt .-V

MWWMr-WmsIIe
Tragkraft 40 Ztr .. gegen
Kalle zu kaufen aes. 1233
W. Gail Wwr .. Biebrich.

Televkon 13.
Säcke

für Koblen zu kaufen ge¬
sucht. Offert , mit Breis
u . D. 585 -n d. Tagbl .-B.

HMilkk
urkt2 Sitzen für 2 Kinder,
aut erbalten , zu kaufen
gesucht. Offert , n Sell-
munditralle 2. 1. St . lks.

Kinderwagen
gut erkalten , zu kauf. ges.
Näh. im Taabl .-Berl . 8t

Gut erh . Ofen
für Holzfeuerung zu kauf,
gesucht. Off. an Hellwia
.Lt iAb.?.mstraLe-Ä.

Zwei aut erbaltene
Küchenherde

zi>. kaufen gesucht. Mans¬
feld Wilbelminenstraßr 1.

Altkupfer
3iwi, Mi. AM
rlektr. Leitnnasdräbte.
clektr. Motoren kauft

K. Sckreeb. Wiesbaden.
Marktftrabc 22. Hof rechts

oder Hirfcharaben 35
M
Kog-nä
hülfen,
Lumpe

MW,
Kognak » Maschen, Stroh
"ülsen. Kisten, Patner,
Lumpen u. dergl. kauft
stets zu höchsten Preisen
»liker, Wellritzstraße 21.
Telephon 3930. Postscheck-
konto 19859.

MUMM
Alte Sveicker. Keller- u.
Mansardkr . low. Flaschen.
Eilen . Lumven us» . kauft

Mitter.
Maueraoll e 19. Std . 1.

Wein- und
Kognak-Flaschen

kaufen S . Baer u. Co..
Fiiedrichstraste 48

Alte Roßhaare ^
zum AufaLbeiten kaust
S chorndorf. Seleneustr . 3.

w. angen.. Pfund 5 Pfa.
E. Funa.

Dotzheimer Str . 18. 1.

Brillanten, Gold- und Silbersaehen
Bestecke , Aufsätze , Service, Pfandseh ., Zahngebisse
kauft zu aller- Neugasse 19, 2»
höchst . Preisen Telephon 3331.

Brillanten,
Gold» und SilbermSnzen, Bestecke, Leuchter, Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder, Kette«, Brennstifte, Platt «,

Zahngebisse
ln Kautschuk und Gold kauft zu zeitgemäßen

reellen Preisen

Roseideid
. 15G-»r.1898. Telephon 3964.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche, Bronze-Uhren u. Leuchter.
'Silbergeschirre. Porzellane ,Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.Lustig.

Der größte Ankauf von

Zahnaeblssen
oh ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich ln der
WagemannsfraSe 27 , 1 . Sfodt.

'Ich kaufe «MM » MSM - per Stück und höher,
«olche bis "» M lUBla ' ' “
Edelmetall -Gebisse
zahle ich bis zu
Kaufe
auch

für Gold- und sonstige
150  Tfk . rE

Srennstifte, Beinplatin,
SS « alt qmIam  Gold - u . Silbersachen , Münzen,
MW» TTtz« SStz Silbertasch ., Bestecke , Leucht .,

Aodsfttze, Uhren , Ketten etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

1Wagemannstr.27,1.Stock.
Bitte genau auf Nr . 27,
1 . Stock , zu achten u.

_ inicht früher verkaufen
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

:: All -China ::
und Antiquitäten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. gef.

L . Heinemonn , Taunusstraße 39.
Telephon 1358. Telephon «154.

I fifefe Ankauf »VN Lumpen, Reutuchabsällen,

Dins lißUlUf gestrickten Wollumpen, Alteisen,
Flaschen, Knochen, Papier , garantiert für Ein-
stampfe«, sowie Metalle aller Art zu den höchsten

Preisen. I
Sauer & Hieo , Werderstr. 3. Telephon 4651.

Antikes Porzellan
sowie Figuren , Gruppen, Service zu hohen Preisen

za kaufen gesucht.
Offerten unter P . 537 an den Tagblatt -Verlag.

Kino
in Wiesbaden oder Um¬
gebung von tüchtigem Fach¬
mann zu pachten oder
kamen gesucht. Gefl. An-
ecibote unt . F. T . 15097A
an Hänfenstem u. Bögler,
A.-G., Frankfurt a. M.,
erbeten . P 67

lIMOf
Zur Nachhilfe

für m. lOiiUrt. Töchterchrn
lSchirl, d. Lpz.) suche ich
ttickt. erk-rhr. Pädagogen.
Gefl . Offerten u. B. 589
cn  den Taabl .-Verl aa ._
Schülerin ., des. d. Döant.-

Schule, w. Franz , lernen,
find. Beaufs . u . Mithilfe,
a. 8—lüiäöc ., in all. F
monatl . 12 Mk. Offerten
u. G. 125 an die DaM .-
Zweigstelle. Bisnrarckr. 19.

Wer erteilt gründlichen
llljjGön Mternlht?

Offerten mit Preisangabe
u W. 595 Taabl .-Verlaa

)
Blusennadel.

aold. 5-MarM .. mit Ham¬
burger Stadtwavven am
16. 9. vorm. verl. Abz. a.
Bel Lebrstrabe 15. 2.

Auf dem Weae Kirck-
aalle bis Weilstrabe

Reitepaß
mit Urlaubsschein, aus d.
Namen Seraeant Saas l.
verloren . Abzira a. Bel.

Verloren
am Sonntag , den 14 . aus
dem Weae von der Blatte
bis ForftbauS vom Süael
ein grüner Tonristenbut
mit 2 Bereinsabzeicken
darauf . Finder wird ae-
beten. denselben aeaen
Belohnung abzug Mainz.
Hafenstraße 9. 1. bei Ernst
Labl-

Schwarzer deutscher
Schäferhund.

(mit Led.-Zughalsb .) auf
den Namen War hör., ent¬
laufen . Gegen Belohn, ab¬
zugeben bei Karl Belz,
Dotzheim. Mühlgasse 1.
Etwas« : Mitteil , über den
Verbleib dosl. an D. O.
f

Guter Privat -MittaqStisch
1.50 Mk. Adolfstraße 6, 1.

Mie , XranspQtte
jeder Art . auch nach aus¬
wärts . bes. g. S . Emmert.
Hochstraße 5.

Umzüae. alle Fuhren.
Holz, Kohlen bei. prompt
u. billig. Michel, Römer-
beva 8. SÄ . 1 St .

Umzüae u. Fahrten
all. Art w. an«. Walram-
stvaße 1, P . Tel . 3304.

Umzüae per Federrolle
w. ausgeführt Rheingauer
Straße 16, Schreinerei.

Dezimal - u. Tafelwagen
rep. u . leihen Rudolph u.
Roth, Mechan., Hellmund-
itraste 29. Tel . 4585.

Spengler
xchinvalide) -emps. sich.en Lötarbeiten , neue

Böden mit Weißblech.
MichelSbera 12. 3. Sfeck.

Spangen
revar . n . Spezi alverfabr.
Damenfriseur Dannüardt

30 Bleichstr. 30

Men -Hüte, Me
sowie Hrrrenvelze werden
tadell . u. billig umaearb.
Winkeler Str . 6. Gth. » A.

Korsetts.
Neuansert ., Reparaturen.
Sedanvlatz 4. Part.Mviemges
werden schmerz, und « »
fahrlos entfernt . Adresse
im Tanbl .-Verlaa ._ i*
Schänheitspfl — Nagelvsl.

Frieda Michel,
Taunusitr . 1». 2,,a . KoMr
SchSaheitSvileae. Naarlvkl.
Hen .rv Rudokf. Mittchsrr. 4,
1. Stock, a . d. Lawgsaffe.

J
Betriebskapitalien

R. Kleine. Luisen-
str. 14. S . B. Svr . Mont.
Mittwoch Freitag 0—7,
Sonntag 9—3 Uhr. Rückv.
Geld ohne Sickerüeit bill.

s- fort aibt es nicht!-

lManufakturist ) sucht sich,
wenn möal. tätig , an gm.
Unternehmen mit 109- brs
150,600 Mk. zu beteiligen.
Offerten unter W. 587 an
den Tanbl .-Veelaa._ _

Rout. Kaufmann der
Lebens- u. Gen.-Mittel-
Branche sucht still, evtl,
auch rät . Teilhaber mit
ea. Mk. 20,000.— gegen
Sicherheit u. gute Ver¬
zinsung. Off. u. B. 597
an den Tggbl.-Verlag.

MKkW
jeder Art gegen Provision
gesucht. Angeb. u. M. 126
an die Taechl.-Zweiastelle.

ippi
sucht Verbind, mit Herrn
oder Dame mit ungefähr
6000—10 000 Mark zwecks
Gründung eines Enaros-
Geschäfts. Anfragen unt.
F 595 an den Taal,l .-V
Suche Klavier -Unterrscht
gegen Anfertigen feiner
Damen -Garderobe. Off . u.
S . 595 an den Taäbl .-Bl.

AWnz!Lmine!
Gute Musiker stets zu

haben. Dotzheim, Adolf-
str. 9. Friedrich L. Krautz.
Musiker.

2/8 MoNNMNtA
Parkett . Orchesterseffel ob.
1. Rang , gesucht.

Schumacher. Adolfshöhe.
Cberuskerwea 8.

Landestheater.
Von 1 Viertel Abonn. L,

1. Reihe Parkett . 1 Achtel
geg. einen zweiten Achtel¬
platz (auch 1. od. 2. Rang,
Orchester- Sessel) auszu¬
tauschen gesucht. Biebrich,
Mbelunaenitr . 6. Tel . 214.

Landes theater
Suche 1 Achtel Abonn.,

mogl. Parkett od. Balkon.
Frau Strube . Gr . Burg-
ftraste 8. 2. <Äock.

Zwei Achtel Parterre»
Wonnm . C,  gesucht Jork-
stvaße 5, P . r.

Gesucht
1s Momement

Ass.Llmdesthellter
gute Plätze, neben¬
einander.

AWhU -AeM
Telephon 140.

Bisen.Riga.
Wer kann Auskunft «eben
über beste Berbinduna an

Oelichleael.
WilbelminenitriTste 6. V
Schöner Saal für Vereine
frei. „Rheinischer Los".
Biebrich Rbeinstraße 17.eb rich Rbnnstraße.

Kegelbahn
noch einige Tage frei.
Germania . Lelenenstr . 27.

Wer dekoriert
ein Schnnsenliel?
Angebote an KalasiriS,
WAHelmstraste4.

Wer stzreidt Adressen?
Offerten nüt PreiSana.
u F. 126 Tggbl -Zweiast.

Welch'ede!denk.PersSn-
lichlett lMnsiksrennd)

würde ein unbemittelten
jung. Krieasbesch zu sein.
Beruf verh u. lrihw . ein
Klavier oder Flügel zu
Studienzwecken überlass. ?
Gute Behandl. zugestwert.
Cvt. kann das Fnstrume - t
käuflich erworben werden.
Suchender bat sein Klav.
durch den Krieg eiumrb.
Lsr . T. 126 Taabl .-Zwgst.

Welch, edeldenk. Menschen
würden einem ja. Mann,
der sich der Musik widmen
will, zu einem bill. Klavier
verhelfen ? Off. m. Preis
unter O . 126 an Tagbl -̂
Zweiostelle. Äismarckr. 19.

Sehr aute Sckube
u. Stiefel (Nr . 37). neu,
gea. Nr . 39—40 zu tausch,
gesucht: daselbst efeg. neue
Herren - Lackitiefel (27Vs)
u verk. Steltzer . Wil-

minenstraste 10. 2.
LÄann geht Möbelwagen

nach Höhr od. Umgegend?
Gefl . Ofserten u. O. 590
an den Taabl .-Berlag ._
Welch' edeldenkender Herr

oder Dame veehrlft.. zwei
talentv . mittellos . Mädchen
zur Film .-Bühne ? Gefl.
Offerten unter O. 586 an
den Taabl .-Verlag._

Verlaus - .'
Bel« . Riesen-H.rsrn gegen
jungen Hund. Lothringer
Straste 30. 2. Etage re

Bessere Beamten -Wttwe,
große stattl . Fia .. von sehr
liebenSwürd . Wesen, ohne
Kinder u. Anhang- moch-e
durch Ehe einen heben,
guten Lebens - Kameraden
finden , dem sie durch chr
Wesen ein trautes Herm
bieten u. eine liebevolle
Frau sein könnte. Bin
Ende 40. mit sehr schöner
Häuslichkeit u. Vermögen.
Herren in guten Verhältn .,
im Alter von 45—65 F.,
bitte ick mn nicht anontzme
Nachricht unter Z. 585 an
den Taabl .-Verlaa.

Heirat
Kriegsteilnehmer , angen.

Charakter , bei der Eisen¬
bahn tätig , w. woblerzog.
Fräulein zwecks Heirat
kennen zu lernen . Gefl.
Offerten , wenn möglich
mit Lichtbild, u. W. 591
w den Taabl -Verlag.

Alleinstehende Dame.
39 I .» gutsituiert , evgl,,
sucht Bekanntschaft mit
bess. Herrn , Witwer nicht
ausgeschlossen, zw. baldiger
Heirat . Offerten u. B. 592
an den Taabl .-Verlag.

Junger Herr
28 I .. bess. Geschäftsmann,
der spät. Haus u. Geschäft
seines Vaters übern ., sucht
iunge Dame mit etwas
Vermögen kennen zu lern,
zwecks Heirat . Off., mögil.
mit Brld. unter K. 594
an den Taabl .-Berl . erb.

Denttst
30 I ., evgl.. mittl . Fig.,
s. Mädchen zw. Heirat.
Bermög . erw. zw. selbst-
siänöiaer Prams . Off . u.
T . 596 a. d. Taabl .-Verl.

%  PH
aust . sol. Lebenswandel,
tücktta im Haushalt und
Gefckiäft. lebenslustig , a.
Gemüt u . naturliebend,
sucht mit solid. Herrn in
sidi Stell , bekannt zu w.
zwecks Heirat.

Offert ., wenn möalrch mit
Bild . w. zurückgesandt w..
u L. 597 Taabl .-Verlaa.
Diskretion Ehrensache.

Kfin lst - Hussteliuag
WlesdaöenH
nkotoaRr*** 3 |

von 6tobntalent » ütfen | s-;*?**"•
(«NtfenhMl *o4 » BWfba*«wj

Gartenkunst:: Kunstgewerbrs werbrkuast»

Heirat
Mädchen, in Stell .. 26 F.
alt . e-mna .. sucht die Be¬
kanntschaft eines soliden
Arbeiters zwecks Heirat.
Witwer mit Kind nickt
ansaeschlossen. Gefl. Off
,i Pt . 597 Taabl -Verlag-räulem
29 I . alt . evangel., Wmse.
auS guter Familie , wm
angen . Aeust. u. tadellmer
Vergangenheit , mrt 10/XXl
Mark Vermögen u. etwas
Aussteuer , wunsckt srch
mit evanael .. mrttl . Be¬
amten m  veüheiv. Witwer
nicht auSaefchl. Offerten,
mögl. mit Bild, w. zurück-
gesandt wird , u. A. 146
an den Taabl .-Verlag.

Bin 82 Fahre , gr . statt¬
licke Ersckeinuna gesund,
in gesicherter Leüensstell.
in einem Werk am Rhein
Betriebsleiter : suche die
Bekanntschaft einer Dame
tauck Krieaswttwe)

zwecks Heirat.
Etwas Vermögen erw.
Nur ernstlicke Offert , u
L 598 an den Taablatt-
Verlaa . Vermittl . streng
verbeten. Anondm zweckt.

Geschäfts.
fräulein

Mitte 30. gut. Tharckkier^
heit. Gemüt , schöne Aus¬
steuer. tückt. im Haushalt
u. Geschäft, des Alleinseins
müde, wünscht unt bess.
Herrn in sicherer Stellung
zwecks Heirat bekannt .zu
werden. Off., wenn mög¬
lich mit Bild, welches zu-
rückgesandt wird, unter
M. 597 an den Tagbl .-VI.
Diskretion Ehrensache.

Junggeselle
40 F .. Schneider s. Mdch.
oder Witive zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offert,
u L 595 Taabl .-Derlag

1083

Marskiller Kernseife, 72 % , ä kg 12 Mk.
Badeseife, 180-Gr.-Stücks, ä Dtzd. 65.— Mk.

Sämtl . Auslandsware zu Tagespreisen. Zahlbar bei
Lieferung frei Haus. Anfragen erbeten

Hans Maas » Hotel Korn , Saarbrücken.
— - __ Elektr. Kochtöpfe,

Platten , Herde, Bügeleisen,
Haartrockner . 1005

Luisenstr . 44, neben
Residenztheater.Flack,

Die glückliche Geburt eines kräftigen
und gesunden

<$/  iVIädels v
zeigen in dankbarer Freude an

Direktor Curt Steffens und Frau
Anni , geb . Knickei

Niederwaldstraße 6 Stadt . Krankenhaus
17. September 1919.

Die glückliche Geburt eines gesunden R

zeigen hocherfreut an F195®
DipL-Ing.

Erich Finlay Freundlichu. Frau 1
Julie, geb. Frickhöffer. ^

1 Oppenheima. Rh., 16. September 1919. @

tDilhelm IDagner
Slse IDagner

geb . «Burkhardt
Oermählte

iDellräzstrasse 15 © lücherstraße 46
16. 9. 19.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme bei dem schweren Verluste
unseres teuren,unvergeßlichenSohnes
Bruders und Enkels

Arthur Kroeschell
sowie für die so zahlreichen Blumen¬
spenden sagt herzlichsten Dank

im Namen der trauernden
Hinterbliebenen F37

Georg Kroeschell.
Hochheim, den 18. September 1919.

Danksagung.
Für die nach dem Heimgange meines geliebten Mannes , unseres

tteuforgenden unvergetzlichen Baters bewiesene innige Teilnahme , und die
vielen Blumenfpenden, sagen wir hiermit unseren herzlichste» Dank.

In tiefstem Schmer,:

Familie Commichau.
Wiesbaden, den 17. September 1919.

Schwalbacher Straße 44.
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Fleischverteilung.
In dieser Woche werden verteilt:

1) Deutsche Grundration.
1200g frisches Fleisch und Wurst in den Metzgereien,

deren Firmennamen mit den Anfangsbuchstaben
P—E einschl. beginnt, gegen Abgabe der Fleifch-
marken 1—8.

2) Deutsche Zusatzration (Hoover ).
MV g Speck zum Preise von 4.5V Mk. je Pfund gegen

Abgabe der Fleischmarken S—10.
Gleichzeitig wird hiermit bekannt gegeben, daß die

Metzgerei Störzel , Zietenring 5, von dem Herrn Polizei-
Direktor geschloffen worden ist. Die Kunden dieser
Metzgerei werden einstweilen der Metzgerei Werner,
Seerobenstraße 15, überwiesen. F347

Wiesbaden , den 16. September 1919.
Der Magistrat.

Meldung nun tzunWatztunMldeium.
Me im Stadtkreise befindlichen, zur Hausschlachtung

bestimmten Schweine, sind bis spätestens 21. Septemberd. I.
beim Magistratsbüro für Fleijchversorgung, Rathaus¬
straße 10, 3, anzumelden. Für Tiere, die nicht bis zum
angegebenen Stichtage angemeldet sind, kann eine
ISchlachtgenehmigung nicht erteilt werden. F347

Wiesbaden , den 16. September 1919.
Der Magistrat.

Meiling in öet Moetlotgnng.
Außer den in der Bekanntmachung vom 10. d. MtS.

/genannten Bäckereien ist die
Bäckerei Zahn , Karl , Riehlstratze 4,

bei der bevorstehenden Ausgabe neuer Brotkarten zur
Annahme von Kundschaft zugelassen.

Wiesbaden , den 16. September 1919. F347
Der Magistrat.

Neue Nahrmittel -Geschafte.
Bei Gelegenheit der jetzigen Ausgabe neuer Nähr¬

mittelkarten werden folgende Kolonia Warenhändler neu
:zum Verkauf städtischer Verteilungswaren zugelassen:

Nr. 260 Weyer , Theodor , Adlerstr. 7
Nr. 314 Franz , Heinrich , Rauenthaler Str . 11
Nr. 315 Bierbrauer , Karl , Adlerstr. 43
Nr. 316 Dolfen , Franz , Moritzstr. 18
Nr. 317 Kaiser , Heinrich , Karlstr. 11.

Wiesbaden, den 16. Sept. 1919. F347
_ Der Magistrat.

Merkraslsetzung von Bezugsmarken für Um
Mil-Nähgarn, Stopf- und Strickgarn, sonne für

LeinenmtWirn.
Sämtliche von dem Magistrat an Verarbeiter und

Verbraucher ausgegebenen Bezugsmarken für Baumwoll-
Nähgarn , Stopf - und Strickgarn, sowie für Leinennäh¬
zwirn werden hiermit mit dem 30. September ds. Js.
außer Kraft gesetzt.

Ab 1. Oktober ds. Js . können Händler, die aus
den Zuweisungen des Magistrats verbleibenden Rest¬
bestände markenfrei verkaufen.

Wiesbaden, den 16. September 1919. F347
Der Magistrat.

Nachlaß-Versteigemng.
Montag , den 22. September» vorm. 9-/- Uhr an¬

fangend, versteigere ich im Aufträge der Erben die gesamte
Einrichtung des CafSS «, Restaurants „HerrmanuS-Eck",
Mainz , Bahnhofstr . 13, Ecke ParknSstr ., u. a. :

50 Wiener Stühle , 11 Korbfantcuils , 1 Korbwand
mit Balustrade «. elektr. Beleuchtung, 12 rnnde Tische
mit Marmor , 6 Viereck. Tische mit Marmor , 11 Polster-
bänke mit rotem Plüsch, 1 Torfelder -Billard (gut
überzogen, kompl.)» 2 große Spiegel, 5 Oelgemälde,
5 LüsterS für Gas und elektr. Licht, 1Zapf -Büfett und
1 Bar - Büfett , 1 gr . Warenschrank mit GlaSaufsatz,
1 Theke und 2 Eisschränle» 1 Musikpotest, 2 Garde-
robepänder , Portieren und Vorhänge , 2 lnpferne
Kaffeemaschine«, das gesamte Silber : Aufsätze, Löffel-
ständer, Tabletts , Kaffee-, Tee» und Milchkanne«,
1 Mixer , 1 Kontrollkasse, Gläser «. Porzellan » 2Wand¬
uhren, 2 kompl. Betten» 2 Kleiderschränke, 2 Fenster
Knnstbleiverglasungen , 1 großer Grammophon mit
Geldeinwurf» 1 Diwan u. 1 Plüschsofa. Die gesamte
Porgarteneinrichtrmg m. 4V Gartenstühlen u. 11 Garten-
tischen. F37

Besichtigung: 1 Stunde vor der Versteigerung.
Leopold Ullmann , Auktionator u. Taxator,

Telephon 2705 r: Mainz._

Israelitische Kultusgemeinde.
Infolge Ablebens des bisherigen Vorstandsmitgliedes

unserer Gemeinde , des Herrn Seligmann Blumenthal,
und infolge Ablaufs der Amtsdauer eines weiteren
Vorstandsmitgliedes findet am 21. Sept . 1919, vor¬
mittags IO- IIV2 Uhr , im Gemeindesaal Schulberg 3

die Neuwahl zweier Vorstandsmitglieder
statt , zu welcher die steuerzahlenden Gemeindemit¬
glieder hierdurch eingeladen werden ; die Liste der
Stimmberechtigten liegt von heute ab 8 Tage , vor¬
mittags von 9—1 Uhr , im Gemeindeamtszimmer,
Emser Straße 6, zur Einsichtnahme offen.

Wiesbaden , im September 1919. F253
Der Vorstand der israelitischen Kultusgemeinde

Der Vorsitzende : Justizrat Dr . Seligsohn.

| Importvermsttlung.
Nachnahmeversand direkt ab Dänemark an'

jedermann (zur Zeit ein Paket)sMüilz,lam  inn is.is
♦ j „ . li „ M
J inkl . Porto u . Verpack . Angebote sind freibleib.

Heinrich Wiencbe , Rostock
Milchwirtschaftlicher Großbetrieb.

Geschäfts -Eröffnung.
Hiermit zur Kenntnisnahme , daß ich Wagemannsfraße 14 eine

Spezial-Werkstätte zur Anfertigung orthopädischer
Schuhe, Maßarbeit, sowie Reparaturen aller Art

eröffnet habe . War während des Krieges im Kreise Diedenhofen ansässig,
habe daselbst für sämtl . Lazarette u. die Berufsgenossenschaft alle Arbeiten
geliefert . — Mein Bestreben ist nur solide und gutsitzende Arbeiten an¬
zufertigen . Empfehle mich allen Herren Aerzten u. Kriegsbeschädigten,
sowie der geehrten Einwohnerschaft von Wiesbaden und Umgegend.

Karl Wiffgen , Schuhmachermeister,
14 Wagemannstraße. Wiesbaden , Wagemannstraße 14.
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Turnqeselischaft Wiesbaden.1.P.
Am Sonntag , den 21. Sept. 1919,
abds. 77 *Uhr ab , imVereinslok.

zu dem wir unsere verehrlichen
Mitglieder mit ihren Ange¬

hörigen ergebenst einladen . Der Vorstand.
Sehen ! k Hören ! ! Staunen ! t

»Barenklause
im Caf6 Reichskanzler , 1. Stock,

Bärenstraße 6.
Scharag , die große Kanone.

Direktion : der berühmte Th . Jaufmann
(ehemaliges Mitglied der .Frankfurter Oper ).

»» UPeinklause
Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt a . Hl. :: Größte und
vornehmste Kiinstlerspiele ! ti

Eröffnung ? ? 25 . September.

f«

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  748

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Wolle
Strümpfe

werden wieder mit Füßen angewebt
wie neu ! 1173

Tadellose Herstellung , nicht zu verwechseln
mit der behelfsmäßigen Kriegsreparatur.

Es empfiehlt sich diese Reparaturstrümpfe

jetzt sofort
zu bringen . Preis das Paar Mk. 6.75.

Spezialhous Sdlirq
Webergasse L

= Autogene Schweißung =
gebrochener Maschinenteile, sowie sonstiger Gebrauchs¬

gegenstände(emaillierte Kochgeschirre) übernimmt
Autogenschrveiherei Biebrich a. Rh.

Friedrichstraße 19.
Annahmestelle für Wiesbaden:

Gerhardt , Schwalbacher Straße 10.
rrr rr rrrrrrrnrrrnnrrrrrrrrrrtt- —
Ausstellung tagf -l

Große Auswahl von
::Damen -HQten ::
Leßfe Neuheiten

Einzelverkauf zu
Engros - Preisen.

s

RAOUL von PARIS
Hofei Einhorn , Wiesbaden

Markfsfraße 32..
Donnerstag u. Freitag von
10 —12. und von 2 —5 Uhr.

od

«rttrrrrttrrttrr.rrr rr rrrrtttttt
MW Gelegenheit für Minnen

im Sinfauf von
Blumen , Federn u. Zutaten.

Mina Astheimer , 23 Webergafse 23.
Laden- u. Schaufenster-Einrichinng zu verkaufe«.

Heinridi Kiefer & Co.
Rhein . Tuch - Engros -Versandhaus

Nikolasstraße 10, Parterre
unterhalten stets großes Lager inländischer und
ausländischer Stoffe für Herren -, Damen - und

Kinder -Bekleidung.
Lagerbesuch stets sehr lohnend.

Wichtig für Herren - und Damenschneider.
Bitte ausschneiden und aufheben.

Vorrätig , sofort lieferbar

von DA. 600.—• cm. Adler.
Ideal , Mercedes, Under-
wood usw. Rcisemaschinen.

Ankauf. Tausch.t
Hindenbuvgstr. 19. Tel . 915

Laaerbesuch ist lohnend!

Siid - Kaufhaus
Ecke Moritz-u. Gerichtstr.

Damenbinden
mit vrima Wattefülluna
und Mullhülle emvriehlt
Stvst Ned'k TannuSstr . 2

MW,
MiM-ZllS.

Hebe Woche 500 000 ena-
liicke .stiaaretten 175 bis
2V0 Mk.. unverzollt, un-
banderoliert . NäbercS

Monsieur Marttn
Rbeinbotek. Wiesbaden.

Wagners
Vergnügungs-Park

(Alte AdolfshShe].
Jeden Donnerstag,
Samstag u.Sonntag

TANZ.

(Alte Adolfsböhe).

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031
Erst -Auffiihrung.

Aus dem Leben
eines Vorbestraften.
(Im Zeichen d . Schuld .)

Kriminal -Schauspiel
in 5 Akten mit

Leontine Kühnberg
Bruno Decarli.

Vorzüsl . Beiprogramm.

Kheiugold
Künstlerspiele

1 Stiftstr . 18. TeL 1036. 1
Vornehmster

Tanz - Palast.

| Täglich von 5 Uhr ab:Tee-Konzert:
Prima Weine. ^

!Rcichh . Speisenkarte.

Caviarmäuschen

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Haltestelle Rheinstr.

§ 175
Anders als die Andern!

Soziales Schauspiel
in 6 Akten mit
Conrad Veictt

Reinhold Schünzel
Anita Berber.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel . 140.

Henny Porten
in

Die lebende Tote
Schauspiel in 6 Akten.
Die Austernprinzessin
Das beste Lustspiel

der Gegenwart in
4 Akten.

Am Flügel : A. Rausch.
Anfang der Spielzeit:
3, 5*U  u . SVa Uhr.

Gepmaisila»LichtsgsieSe.
Schwalbacher Str . 57.

Von Freitag bis
Dienstag:

Der große Kulturfilm

Verlorene Töchter.
Leldenswegd .Unscbuld

in 6 großen Akten.

Lustspiel in 2 Akten.njimriiiMiiiiiirw
i Germania

Llchlspicle
Schwalbacher Str . 67.

! Telephon 4047.

| Heute letzter Tag!

: in dem erhebenden :
: Ehe - u. Sittendrama

HELGA.
: 4 große spann . Akte . |
: Die feindl . Nachbarn . I
: Lustspielen 3 Akten , ii>kMiTumüi—üh—Aifflitinr*ni

Thalia.
Henny Porten

in dem vieraktigen
Lustspiel

Die Dame, der Teufe!

Die Schwester
d . Brasilianers

Komödie.

Heute letzter Tag ! !
lotte TSLumam
imet  JCofnuum

in

Arme Thea.
6 Akte . Frei nach dem
Roman v. Rud . Stratz.

(juittior Tolnaes
in : Er , der Herrlichste.
Lustspiel in 4 Akten.

—U . T .- n
Morgen letzter Tag!

Das Zauberlied.
Großes Gesellschafts¬
und Sensations -Drama

in 5 Akten.
TäfUch

das große Film werk:
Die Gefahren
der Straße

oder
Die Prostituierten.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Täglich:
Sensations-Gastspiel

fierti&Ralph
Deutschlands bestes

Kunst -Tänzerpaar v. d.
Weinklause Frankfurt.

)?ristaH-?alast
Schwalbacher Str . 51

Telephon 829.
Abtlg. Restaurant.

Täglich:

Gut gepflegte Weine
und Biere.

AM
Nass. Landes -Theater

Freitag, IS. September.
Judith.

Eine Tragödie in fünf Me»
von Friedrich Hebbel.

Judith . Thila Hummel
Holofernes . . . . Rudolf Basti
Hauptleute der Holosernes

Fr . Prüter . W. Maschek,
H. Weyrauch

Kümmerer. . . Mai Audriano
Eesandier von Lydien H.Schäfer
Gesandter von Mesopoiannen

A. Hummel
Oberpriester. . . . Ed. Mebu»
Ein Krieger. W. Kenne
Ein Trabant . . . . SR. Mather
Ein Bote . Karl Diehl
Mirza, Magd . . I . v. Hansen
Ehprmm . . . . Gustav Albert
Die Aeltesten von Bethulien

G. Wittmann, Preust
Bendhach

Priester in Bethulien . Rodiu»,
Pracht, Wutsche!

Ammon. B. Herrmann
Hosea. Hans Bcrnhöft
Ben . Adolf Spiest
Assad. Gustav Schwab
Daniel,stummu. blind Gerhards
Samaja . SB. Zollin
Josua . ®. Lehrmann
Samuel, ein Greis P . Sdiegner
Enkel des Samuel . b - Reimers
Delta . A. Laudien
Achior, Hauptm. . O.Wollmann
Bürgerin Bethulien . Hr. Mark»
Eine Mutter . . . Marga Kuhn
Weiber in Bethulien

Frl . Koller, Frank
Wache in Bethulien W.Andrian»

Fr. Schmidt
Anfang 7, End« nach 9.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag, 19. September.
Die schöne Helena.

Operette in 3Alten v. Offenbach
aris . . . Günther Maas a. <8.

Eduard Bäk
4

enelaus
Helena . . . . Dilma Marbach
Agamemnon. . . F. W. Lieske
Orestes, desf.Sohn . Dora Hagen
Pylades, deff. Freund MiaJacob
Calchas . Orkar Bugg»
Achilles. Rudols Onno
AicurI. Ludwig Kepper
Aiar II . . . Hermann Darndal
Philocomus, Diener . L. Scher«
Eulhycles, Schlosser. . W. Klein
Bacchis. Mia Jacob
Leaena i Sesp. d. SaschaFroch
Parthenis / Orestes SiiaMarsan»
Thetis . . . . . . Erna Seil«
Ein Sklave. Alb. Zimmermann
Anfang 7.30, Ende 10 Uhr.

Freitag , 19. September.
Abonnements-Konzsrtb

Sticht. Kurorchester.
Nachmittags 4 bia 5.30 Utes
Leitung : H. Jrroer, sticht.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper »Df®

Hugenotten “ v . Meyerbeer.
2. Gebet aus der Oper »Rienzi*

von R. Wagner.
3. Fantasie aus der Oper »Di®

Zauberfltoe » von Mozart.
4. Dorfschwalben , Walzer von

Jos . Straub.
5. Ouvertüre zur Oper »L»

Prlnceese Jaun «“ von O.
Saint-Sains.

6. Fantasie aus der Op®*
„Cavalleria rusticana “ von
P. Masoagni.

7. Husarenritt von H. Spindlef.
Abende 8 bis 9.30 Uhr:

Leitung : C. Bcbnrioht, StkdL
Musikdirektor.

1. Leonoren - Ouvertüre Nr. «
von L. v. Beethoven.

2. Largo aus der Sonate op. Z,
Nr. 2 von L. v. Beethoven.

3. Serenade in D für Cell®-
Solo und Streichorehe « ®*
von Rob. Volkmann.

Cello-Solo : M. Scliildteo ».
4. Siegfrieds Rheinfahrt von

R. Wagner . _ .
5. Fest bei Capulst aus »Ronte«

und Julia “ von H- öteßost

f
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